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3049. Jahrgang 
Freitag 

25. Juli 2025

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 30.07.25:	 Eheleute Adolfine und Erwin Johannes Grupp 

Lauterstein-Nenningen 
zur Eisernen Hochzeit

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Juli
Sterbefälle:
Am 11.07.25:	 Udo Ziller

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden bei der Stadtverwaltung abgege-
ben und können dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 Brille (gefunden beim Stadtfest)
1 Schlüsselbund mit verschiedenen Anhängern (gefunden bei 
der Bäckerei Geiger)

Stadt Lauterstein
Wir suchen vom 01.09.2025 bis 12.09.2025 für den Bauhof der 
Stadt Lauterstein

Ferienjobber (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen bzw. kurzfristigen Beschäftigung.

Die Arbeitszeit beträgt 39 Stunden/Woche. Die Vergütung be-
trägt 12,82 €/Stunde.
Ihre Aufgaben sind insbesondere die Pflege der Grün- und Au-
ßenanlagen der Stadt Lauterstein sowie Mitarbeit bei verschiede-
nen Tätigkeiten im Team des Bauhofs.
Wir suchen freundliche und zuverlässige Personen, die Freude an 
der Arbeit im Freien und an Teamarbeit haben. Voraussetzungen 
sind engagiertes, eigenständiges und verantwortungsbewusstes 
Arbeiten sowie die Vollendung des 16. Lebensjahres.

Die Stelle eignet sich besonders für Schüler/innen oder Student/
innen. Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns über Ihre Be-
werbung. Diese richten Sie bitte per Mail an bewerbung@lauter-
stein.de oder schriftlich an die Stadt Lauterstein, Hauptstraße 75, 
73111 Lauterstein.
Für weitere Informationen, Auskünfte und Rückfragen stehen 
Ihnen Herr Bürgermeister Lenz, 07332/9669-21 oder Frau Ziller 
07332/9669-12 gerne zur Verfügung.
Stadtverwaltung Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 Lauterstein

Informationen zur Stadt Lauterstein finden Sie unter  
www.lauterstein.de

Stadt Lauterstein
Die Stadt Lauterstein sucht ab dem Schuljahr 2025/2026 für die 
Grundschule Lauterstein eine/n

Bundesfreiwillige/n (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden pro Woche).

Ihre Einsatzmöglichkeiten
•	 Mitarbeit in der Ganztagesbetreuung (Essensausgabe, Haus-

aufgaben- und Nachmittagsbetreuung)
•	 Förderangebote in Abstimmung mit den Lehrern
•	 Unterstützung in der Ferienbetreuung
•	 AG-Angebote
•	 Betreuung der Schüler(innen) vor und nach dem Unterricht 

und in den Pausen
•	 Zuordnung während der Ferien in verschiedenen Bereichen 

der Stadtverwaltung

Wichtiges auf einen Blick
•	 Mindestalter: 17 Jahre
•	 Dauer: zwölf Monate
•	 Beginn: September 2025
•	 Sozialleistungen, Taschengeld usw.
•	 Anspruch auf Kindergeld bleibt bestehen
•	 Seminar- u. Bildungsprogramm über den Internationalen Bund

Die Grundschule Lauterstein bietet ein vielseitiges Aufgabenfeld 
für junge Menschen, die Freude haben mit Kindern zu arbeiten. 
Bei all diesen Aufgaben werden Sie von unserem zuverlässigen 
Team unterstützt. Wenn Sie Interesse an der Arbeit mit Schüle-
rinnen und Schülern haben, sich engagiert an der Gestaltung 
unseres außerunterrichtlichen Angebots beteiligen und erste 
Erfahrungen im Schulalltag sammeln wollen, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Eine Unterkunft kann leider nicht gestellt werden.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis 31.07.2025 an die Stadt Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro geschlossen
Am Freitag, den 25.07.2025 ist das Bürgerbüro geschlossen.
Ab Montag, den 28.07.2025 sind wir zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder für Sie da. 
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz	 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos).

Urlaub:

Praxis Dr. Haas Urlaub vom 04.08. – 08.08.2025
Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.
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•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 25.07.:	 Helfenstein-Apotheke Geislingen, Eybstraße 
16, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 986390

Sa., 26.07.:	 Fils-Apotheke Geislingen, Überkinger Straße 
59, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 63305

So., 27.07.:	 Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Mo., 28.07.:	 Wölk-Apotheke Geislingen, Stuttgar-
ter Str. 100, 73312 Geislingen, Telefon 
(07331)63244

Di., 29.07.:	 Stern-Apotheke, Tälesbahnstraße 2, 73312 
Geislingen, Tel. (07331) 64579

Mi., 30.07.:	 Bären-Apotheke Ursenwang, Eichenstr. 8, 
73037 Göppingen, Telefon (07161) 999270

Do., 31.07.:	 Die Markt-Apotheke Donzdorf, Wagnerstr. 
1, Telefon (07162) 21011

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten April bis Oktober 2025:

Dienstag		 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 18.00 Uhr

Lauterstein oder per E-Mail in einem zusammenhängenden PDF-
Dokument an bewerbung@lauterstein.de. Nähere Informationen 
erteilen Ihnen gerne Herr Bürgermeister Lenz, 07332/9669-21 
oder Frau Ziller 07332/9669-12. Es erfolgt keine Rücksendung 
von Bewerbungsunterlagen. Nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens werden alle Unterlagen vernichtet.

Informationen zur Stadt Lauterstein finden Sie unter
www.lauterstein.de

33. Lautersteiner Stadtfest 2025 – ein Fest, das 
steht für: gute Gemeinschaft, kraftvolles Mit-
einander, Zuversicht, Kraft, Freude und gute 
Laune!
Der Wettergott hat es gut mit uns gemeint! Mit nur etwas Re-
gen war uns ein herrliches Festwetter beschert und bei toller 
Stimmung und bester Laune wurde das 33. Lautersteiner Stadt-
fest ausgelassen gefeiert. Mit dem 13. Lautersteiner Stadtlauf 
ging es wieder sportlich bei angenehmen Temperaturen und 
leichter Benetzung und Abkühlung von oben am Samstag dann 
traditionell los. Zeitgleich wurde mit dem Fassanstich von Bür-
germeister Michael Lenz das Stadtfest (2 Schläge), begleitet von 
3 Böllerschüssen offiziell eröffnet. Um den Fassanstich und den 
dann folgenden Zieleinlauf unterhielten die Steinriegel Musikan-
ten aus Nenningen im „Städtle“  die anwesenden und eintru-
delnden Gäste hervorragend. Am Samstagabend bot den Gästen 
und den Festvereinen STREETLIFE eine super Musikparty und 
sorgten so für einen wunderbaren Festabend.
Am Sonntag begann das Stadtfest mit dem ökumenischen Got-
tesdienst. Im Anschluss spielte der Musikverein Nenningen gut 
gelaunt und sehr unterhaltsam zum Mittagstisch auf. Mit einer 
schönen Überraschung konnte Bürgermeister Michael Lenz den 
die Vorstandschaft des Turnvereins Weißenstein aufwarten. Er 
verkündete den Gesamterlös vom Neujahrsempfang 2025, der 
als Benefizveranstaltung den Erlös in diesem Jahr für den TVW 
vorsah. 8.661 € konnte aus Spenden, Bewirtungs- und Tombo-
laerlös erzielt werden – Rekordergebnis! Der TVW freute sich 
sehr über diese großartige Unterstützung ihrer Vereins- und 
Jugendarbeit! Die Klasse 1 der Grundschule eröffnete den Fami-
liennachmittag mit 2 fröhlichen Sommerliedern auf der Bühne 
und versprühten so Urlaubs- und Sommerfeeling! Der Turnverein 
Weißenstein führte im Anschluss wieder Turnkünste und Tänze 
unterhalb des Schlosses vor. Die „Schneckendance“-Kids vom 
Turnverein Nenningen tanzten ebenfalls vergnügt und erfreuten 
die Zuschauerinnen und Zuschauer. Viele Kinder hatten beim 
tollen Bastelangebot des Fördervereins der Grundschule Lauter-
stein viel Spaß. Die organisierte und vom Team des Kindergar-
tens Nenningen betreute Hüpfburg, sowie die Spielstraße in der 
Regie des Weißensteiner Kindergartenteams erfreuten die vielen 
Kinder ebenfalls sehr. Ab dem Spätnachmittag unterhielt die 
Bigband MOREFUN und begeisterte die Gäste und verbreitete 
tolle Feststimmung. 

Ein großes DANKESCHÖN geht an alle engagierten Vereine und 
Institutionen des Lautersteiner Stadtfestes, die an dem Festwo-
chenende ihre Gäste bestens bewirteten und so Aushängeschild 
für die Lautersteiner Gastfreundschaft waren:

Festgemeinschaft Turnverein Weißenstein & Kolpingsfamilie Wei-
ßenstein, Stadtkapelle Weißenstein, Wildgehegeverein Weißen-
stein, Feuerwehr Lauterstein- Zug Weißenstein, Gartenfreunde 
Weißenstein, Kirchengemeinde Weißenstein & Stadtrat (Familien 
Wehling und Mädel), Busaruhilfe Deutschland, Kindergärten 
Nenningen und Weißenstein, Grundschule Lauterstein Förder-
verein der Grundschule Lauterstein, Musikverein Nenningen, die 
Steinriegel Musikanten und die Firma AUER.

Eine tolle & starke Stadtfestgemeinschaft – war wieder wunder-
schön - DANKE!

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!

In den Wochen 32 + 33 
erscheint kein Mitteilungsblatt.

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 
in der Woche 34 ist am

Dienstag, 19. August 2025, 12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag
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Bild-Impressionen vom Stadtfest 2025
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Schulnachrichten und Kindergarten

	 Wandertag der Klasse 3
	 Am Freitag, 18. Juli 2025 unternahm die Klasse 

3 einen Wandertag zur Kreuzberghütte. Dort 
wurde ausgiebig gevespert und anschließend 
auf der Wiese gespielt. Danach ging es weiter 

zur Degenfelder Skischanze. Von dort aus startete die Klasse 
ihren Rückweg über Degenfeld nach Nenningen. Ein toller Wan-
dertag ging für die Klasse 3 zu Ende. Ein dickes Lob geht an 17 
wanderbegeisterte Kinder!

(Klassenlehrerin Michaela Blersch)

Bildquelle: Stadtverwaltung Lauterstein

Grundschule Lauterstein
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	 Autorenlesung an der Grundschule Lauter-
stein

	 Kürzlich durften sich die Schülerinnen und 
Schüler unserer Grundschule über besonderen 
Besuch freuen: Die Kinderbuchautorin Iris 

Lemanczyk, die aus dem Großraum Stuttgart stammt, war zu 
Gast und stellte zwei ihrer Werke vor.
In den Klassen 3 und 4 las sie aus ihrem Buch „Stern über Indi-
en“ – eine berührende Geschichte über Hoffnung und Mut. Die 
Zweitklässler erfuhren, wie Schule in anderen Ländern der Welt 
funktioniert. Dafür las Frau Lemanczyk aus ihrem Buch „Mein 
Lehrer kommt im Briefumschlag“.
Die Kinder hörten gespannt zu, stellten viele Fragen und betei-
ligten sich begeistert. Zum Abschluss gab es sogar Autogramme 
der Autorin – ein besonderes Highlight für viele.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Bürgerstiftung, die diesen 
inspirierenden Besuch ermöglicht hat!

Die Sommerferien stehen vor der Tür – Zeit für Sonne, 
Spaß und neue Abenteuer!
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie ihren Fa-
milien erholsame, fröhliche und erlebnisreiche Wochen. Ob in 
der Ferne oder zuhause: Mögen die Ferien voller Lachen, schö-
ner Begegnungen und unvergesslicher Augenblicke sein.
Genießt die freie Zeit – ihr habt sie euch verdient!

Der Förderverein der Grundschule Lauterstein

	 Nachhaltiges Lernen am Messelberg
	 In einer interaktiven Ausstellung mit digitalen 

und analogen Elementen konnten insgesamt 17 
Klassen der Jahrgangsstufe 5 bis 10 der Messel-
bergschule und des Rechberg-Gymnasiums 

im Juli Nachhaltigkeit erfahren und lernen. Diese Wanderausstel-
lung wurde den Schulen von der AOK für zwei Wochen über das 
Projekt „ScienceKids: Schüler entdecken Gesundheit“ zur Verfü-
gung gestellt. Die Stationen waren sehr motivierend aufgebaut 
und sollten die Jugendlichen für dieses wichtige Thema sensibi-
lisieren. Thematisch ging es bei den sechs Themenblöcken um 
den CO2-Verbrauch der Lebensmittelproduktion, Mikroplastik, 
Lebensmittelverschwendung, Mobilität und nachhaltige Ein-
kaufsmöglichkeiten.  Die Experimente machten Wissen erlebbar. 

(von links) Kathrin Frey vom Rechberg-Gymnasium und Susanne Maier 
von der Messelbergschule Donzdorf initiierten und organisierten die 
NachhaltICHkeitsarena – eine innovative Plattform, auf der Schülerinnen 
und Schüler ihre Ideen und Projekte rund um Nachhaltigkeit, Umweltbe-
wusstsein und gesellschaftliches Engagement präsentieren und diskutie-
ren konnten.

Förderverein Grundschule Lauterstein

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

So brachten verschiedene Experimente die Schüler:innen zum 
Staunen. Es wurde beispielsweise geschaut, wie viel Mikroplastik 
in einer Dosierung von Dusch-Peeling sein kann, welches dann 
in unsere Flüsse und schließlich in die Meere gespült wird. Ein 
anschauliches Logbuch in 2 Schwierigkeitsstufen begleitete die 
Kinder durch die NachhaltICHkeitsarena mit Wissen, Aufgaben 
und Tipps zur direkten Umsetzung im Alltag. 

Feierlicher Abschied von 143 Absolventinnen und Absol-
venten am Schulverbund Süßen
Am Schulverbund Süßen durften 143 Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 9 und 10 im Rahmen einer stimmungsvollen 
Abschlussfeier am 17.07.2025 in der Kulturhalle ihre Zeugnisse 
entgegennehmen – 105 erhielten den Mittleren Bildungsab-
schluss, 38 den Hauptschulabschluss. Mit einem abwechslungs-
reichen und kreativen Programm gestalteten die Absolventinnen 
und Absolventen ihren besonderen Abend selbstbewusst und 
humorvoll.
Durch das Programm führten souverän die beiden Schülerspre-
cher Oltion Dalipi und Sebastian Stevanovic. Für viele Lacher und 
auch emotionale Momente sorgten vor allem die selbst produ-
zierten Videobeiträge, in denen die Klassen ihre gemeinsame 
Schulzeit Revue passieren ließen. In überzeichneten, unterhaltsa-
men Darbietungen wurden die letzten Schuljahre, sowie typische 
Eigenheiten des Schulalltags parodiert – darunter Gleitzeit-Mei-
ster/innen, Schulphantome und Nachwuchs-Influencer.
Ein besonderer Moment war die feierliche Übergabe der Schüler-
preise für die besten Leistungen:
Lotta Kohler (Gemeinschaftsschule) und Andreea Vasile (Real-
schule) erhielten für ihren herausragenden Notendurchschnitt 
von 1,1 den Preis für die besten Abschlüsse im Bildungsgang 
Mittlere Reife. Bianca Lucas wurde für den besten Hauptschulab-
schluss mit der Note 1,7 geehrt.
Auch die Elternvertreterinnen Frau Kohler und Frau Schneider 
richteten persönliche Worte an die Schülerinnen und Schüler. 
In einer eindrucksvollen Abschiedsrede sprach Schülersprecher 
Oltion Dalipi den Lehrkräften, Eltern und Mitschülerinnen und 
Mitschülern seinen Dank aus und rief zu Mut, Zusammenhalt 
und Zuversicht auf dem weiteren Lebensweg auf.
Der Schulverbund Süßen blickt stolz auf seine Absolventinnen 
und Absolventen und wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute!
Text/Bilder: K. Stolle
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	 Mmmmh, wie das duftet…
	 Der Sommer ist in vollem Gange und auch un-

sere letzten Beeren reiften auf unserer Terrasse 
heran.

Ein ganzes Kilo ist am Ende dann noch zusammen gekommen. 
Aus den Erdbeeren, schwarzen und roten Johannisbeeren koch-
ten wir nochmal leckere Marmelade. Wir wogen ab, schütteten 
Gelierzucker dazu…, “aber das ist doch (noch) keine Marmela-
de!!!”
Na klar! Wir mixten, rührten feste und kochten ein. Das hat 
ganz schön geblubbert.
“Mmmmh, wie das duftet…”sagte sich wohl so mancher, denn 
ein süßer Duft zog durchs ganze Haus. Ganze drei große Mar-
meladengläser füllten wir am Ende ab. Ein erstes kleines Probie-
rerle gabs natürlich gleich. Das war das Beste!
Die Marmelade genießen wir nun jeden Tag bei unserem Früh-
stück. So können wir noch eine ganze Zeit lang den “Sommer” 
genießen.

Lautersteiner Büchereien

	 Sommergruß der Bücherei „Leseratten Wei-
ßenstein“

	 Wir bedanken uns herzlich bei allen Leserinnen 
und Lesern für die schönen Begegnungen, die 

vielen Besuche und die große Freude an Büchern, die wir mit-
einander teilen durften. Es ist schön zu sehen, wie lebendig die 
Bücherei der Leseratten durch Sie alle wird.
Wir wünschen Ihnen eine sonnige, entspannte und erholsame 
Sommerzeit mit vielen schönen Momenten und vielleicht auch 
dem einen oder anderen spannenden Buch.
Die Bücherei bleibt während der Sommerferien geschlos-
sen außer am 13.08.2025 öffnen wir einmalig unsere Türen 
für Sie!

Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie nach den Ferien wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr Team der Bücherei der Leseratten Weißenstein

Sonnenhäusle Kindertagespflege Bücherei Nenningen

	 Die Bücherwürmer machen Ferien!
	 Die Nenninger Bücherei im Gemeindehaus ist in 

den Schulferien geschlossen. Am Donnerstag, 
31. Juli (erster Ferientag) könnt ihr euch noch einmal mit „Lese-
futter“ eindecken. Dann sind Sommerferien. Am Donnerstag, 
18. September öffnen wir unsere Türen wieder für euch zu den 
bekannten Öffnungszeiten, immer donnerstags von 16 bis 17.30 
Uhr. Wir wünschen allen kleinen und großen Lesern und Leserin-
nen schöne Ferien und freuen uns auf euren Besuch im Herbst!
Doch HALT! Am 2. September erwarten euch Angelina Kober-
Buchholz und das Bücherei-Team zum Ferienprogramm „Baue, 
puste, rase!“ Wir basteln gemeinsam ein Raketenfahrzeug mit 
einem Blasrohr und starten ein spannendes Rennen mit Hinder-
nissen.

Lautersteiner Vereinsleben

Förderverein SG Lauterstein
„Zupf- und Örgelestammtisch“
Am Freitag, den 25. Juli ist die Weinhaldenhütte wieder 
geöffnet. Musikanten und Sänger lassen traditionelles Liedgut 
erklingen. Alle die gerne mitsingen, mitspielen oder nur zuhören 
möchten sind hierzu recht herzlich eingeladen. Für leckeres Es-
sen und Getränke ist gesorgt.
Bei guter Witterung bewirten wir auch außen!
Beginn: 19.00 Uhr

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-

reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder 
ihr Kind zum Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kon-
taktdaten in Verbindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen. Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen: Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Freitag, 25. Juli – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen
Achtung: Das ist die letzte Probe vor der Sommerpause. Die 
erste Probe nach der Sommerpause findet am 12. September zur 
gewohnten Zeit im Probelokal statt.

Leseratten Weißenstein

Lese-Spaß/Leseförderung in der Bücherei 
der Leseratten Weißenstein sucht ehren-
amtliche Unterstützung!
In der Bücherei der Leseratten Weißenstein findet jeden 
Mittwoch von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr das Projekt 

„Lese-Spaß/ Leseförderung“
statt. 

Gemeinsam mit Zweitklässlern und Drittklässlern tauchen 
wir in die Welt der Bücher ein, lesen zusammen, erzählen 
Geschichten, spielen und entdecken die Freude am Lesen.
Für dieses schöne Projekt suchen wir ehrenamtliche Unter-
stützung. Ob Sie regelmäßig eine Stunde helfen, das ganze 
Projekt begleiten oder nur einmal im Monat Zeit haben - 
jede ehrenamtliche Hilfe ist herzlich willkommen.

Wenn Sie Lust haben, Ihre Begeisterung für Bücher weiter-
zugeben dann melden Sie sich gerne bei:

Sonya Dilbaz
Telefon: 0151 222 07571
E-Mail: sonya.dilbaz@gmx.de

Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein
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Montag, 28. Juli – Jugendorchester und Zöglinge: Ab-
schlussabend vor der Sommerpause
Infos werden den Jungmusikern noch über die WhatsApp Grup-
pe verteilt.
Die Probenarbeit geht am 15.9.2025 zur gewohnten Zeit wieder 
weiter.

Sonntag, 3. August – Großes Orchester: Auftritt in Böh-
menkirch
Wir spielen von 12:00 Uhr bis 15:00 Uhr bei unseren Musik-
freunden aus Böhmenkirch beim Fest „Unter den Linden“. Ort: 
Heidhöfe. Wir spielen in kompletter Uniform.

Rückblick – Jugendkonzert am 21.7.2025:
Am Montag, den 21.07.2025 fand das Jugend-Sommer-Konzert 
der Jungmusiker des Musikverein Nenningen statt. Mit dabei in 
diesem Jahr die Blockflöten der Grundschule Lauterstein und der 
Musikkiste. Um 18 Uhr eröffnete das Zöglings Orchester mit ih-
ren beiden Musikstücken „Lets Rock“ und „When the Saints go 
marchin in“ den Abend. Es folgten die Auftritte der Blockflöten-
gruppe aus Klasse 1 und 2 mit einem bunten Mix von Liedern. 
Ein kommendes Highlight waren dann die Flöten aus Klasse 3 
und 4 mit dem weltbekannten Filmklassiker „My Heart will go 
on“ von Celine Dion aus dem Film Titanic.

Zu Abschluss durfte dann das Jugendorchester des Musikverein 
Nenningen sein Sommerprogramm zu Gehör bringen. Mit High-
light wie „The Lord oft he Dance“ und „Smoke on the Water“ 
war die prall gefüllte Aula im Musikrausch.
Ein kurzweiliger und gelungener Abend ging danach mit einer 
kleinen Instrumentenvorstellung und gekühlten Getränken zu 
Ende. 
Ein Dank gilt an dieser Stelle der Grundschule Lauterstein und 
allen Helfern die für dieses großartige Gelingen des Konzertes 
gesorgt haben.

	 Der Männerchor Lauterstein zu Gast im 
Seniorenheim in Neningen

	 Am Dienstag, den 29. Juli 2025, ist der Män-
nerchor Lauterstein zu Gast im Seniorenheim 

in Nenningen. Wir tragen zur Unterhaltung der Heimbewohner 
einige Gesangsstücke aus unserem Repertoire vor. Auch wollen 
wir mit den Bewohnern gemeinsam bekannte Volkslieder singen.

	 Rückblick Stadtfest und Panorama-Lauf
	 Vom 19. und 20. Juli fand das 33. Stadtfest im 

Städtle statt. Wir bedanken uns bei allen Besu-
chern des Festes und allen Helfern der Festge-
meinschaft Kolping Weißenstein und Turnverein 

Weißenstein, die von Donnerstag bis Montag im Einsatz waren.

Männerchor Lauterstein

Das Publikum bei den Aufführungen der Turngruppen sparte 
nicht an Applaus für die großen und kleinen Kindern. Vielen 
Dank an alle Kinder und Jugendlichen sowie der Trainerinnen 
für das Einstudieren der Auftritte. Vor den Auftritten der Kinder 
und Jugendlichen fand im Rahmen des Stadtfestes die feierliche 
Übergabe der Spenden des Bürgerempfangs statt.
Die Vorstandschaft möchte nun hier sich schriftlich bei allen 
Spendern für die große Summe bedanken, hierbei geht ein 
besonderer Dank an Herrn Bürgermeister Lenz, der Maßgeblich 
die Spenden für den Bürgerempfang also uns den TV Weißen-
stein einwarb.

Am Samstag den 19.7. um17:30 Uhr startete der 13. Panora-
ma-Lauf. Das Starterfeld bestand aus 64 Sportler/innen, die 
sich auf die 3 Strecken begaben. Der Start konnte wieder an der 
Grundschule Lauterstein stattfinden. Entlang der Strecken ver-
sammelten sich etliche Fans, die für Stimmung und Motivation 
sorgten. Ich gehe davon aus, dass dies auch den Sportler/innen 
einen Schub gab.
Hannes Großkopf konnte dieses Jahr seinen Streckenrekord bre-
chen und kam nach 41:59 Minuten im Städtle an.

Doch nun ein paar Zahlen und Fakten:
Panorama-Lauf:
1.	 Hannes Großkopf (Sparda-Team Rechberghausen) 0:41:59
2.	 Lukas Diebold (TV Hürben / Trailschmiede Ostalb) 0:46:11
3.	 Florian Pesch 0:48:52

1.	 Julia Wieszt (Sparda-Team Rechberghausen) 0:49:26
2.	 Andrea Laub (ASC Ulm/Neu-Ulm) 1:07:14
3.	 Birgit Hummel (SV Zang) 1:14:23

Lauterstein-Lauf:
1.	 Felix Scheurle (Sparda-Team Rechberghausen) 0:24:33
2.	 Elias Erhardt (SWU-Laufteam) 0:25:49
3.	 Peter Wahl (SG Lauterstein) 0:28:10

1.	 Nicola Wittner (LG Lauter) 0:29:16
2.	 Dorit Gottwald (Alb-Aktiv) 0:42:20
3.	 Lioba Freudenreich (Alb-Aktiv) 0:42:24

Nordic Walking:
1.	 Hans-Georg Huber (Lauterburger Dabber) 0:47:35
2.	 Fabian Zandt (Alb-Aktiv) 0:49:27
3.	 Michael Zandt (Alb-Aktiv) 0:49:29

Ein-Steiger-Lauf
1.	 Michael Kothe (Sparda-Team Rechberghausen) 0:22:07
2.	 Noah Heidel (TV Weißenstein) 0:24:30
3.	 Udo Lauer (Postschwimmverein Leipzig) 0:29:16

1.	 Liv Kofler 0:21:55
2.	 Katarina Schmiade 0:33:53
3.	 Franziska Klement 0:40:04

Alle weiteren Ergebnisse können unter panoramalauf.tv-weissen-
stein.de eingesehen werden.

Vielen Dank an die Helfer/innen im Hintergrund des Laufes. Wir 
danke auch Claudia Straberger für leckeren Hefezöpfe und Au-
tohaus Lutz für das Shuttlefahrzeug. Wir hoffen, dass ihr näch-
stes Jahr wieder dabei seid.

Bernharduswallfahrt
Wir vom TV Weißenstein laden jetzt schon alle Wallfahrer/innen 
vor und nach dem Gottesdienst zu uns an den Stand direkt auf 
dem Bernhardus ein. Es wird unter anderem Rote Würste vom 
Grill und kühle Getränke geben. Auch Kaffee und süße Stückle 
bieten wir Ihnen an.
Nach dem Gottesdienst werden Sie an unserem Stand von der 
Stadtkapelle Weißenstein unterhalten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mitgliedsbeiträge 2025
In den nächsten Wochen wird der Turnverein Weißenstein die 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2025 einziehen.
Die Vorstände

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Abteilung Kinder und Jugendturnen
Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und Förderturnen
	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
	 samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  

	 Termine in Weißenstein:   
	 Nach den Ferien: 27.9. – erster Termin danach 

14-tägiger Wechsel

Termine in Nenningen:    
26.07., nach den Ferien: 20.9. erster Termin nach den Ferien

ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de

Bericht vom Stadtfest:
Ein dickes Dankeschön an alle, die uns auf dem Stadtfest be-
suchten und unser kulinarisches Angebot sehr schätzten. Ein 
noch dickeres Dankeschön an alle, die es ermöglichten,
die Zeltaufbauer, die, die herrichteten, die, die vorarbeiteten, die, 
die durchführten und an alle, die danach auch wieder aufräum-
ten.
Danke an alle, die dies Jahr für Jahr wieder tun und an alle, die, 
dies in diesem Jahr zum ersten Mal machten …
Denn ohne euch könnte so ein Fest nicht sein.
DANKE

Nach einem Fest ist vor einem Fest: 
SAVE THE DATE
und spätestens am 9.11.2025; dem Staufentobetag, der auch 
über den Turngau Staufen läuft (wir aber alles machen  … )
Bitte nehmt euch Zeit und unterstützt  uns
Durch euer Mithelfen – denn nur gemeinsam sind solche 
Tage möglich.
Lieben Dank schon im Voraus!

… und was ist ein Fest ohne Darbietungen

Lieben Dank an alle Gruppen,
•	 Eltern-Kind – alle Kinder haben Träume
•	 Schneckendance – das tanzende Alpaka
•	 Dienstagsturnen mit Gabi S. – kleine Kästchen und Boden
•	 Dienstags und Samstagsturnen mit Jannik und Lise - Mini-

tramp
•	 …. den Cracks – Saltis am Minitramp
•	 Montagsturnen mit Gabi G. - Flashmob

Ganz ganz lieben Dank

Ihr TVW

Vormerken: 2026 ist das Landeskinderturnfest in Heilbronn 
vom 24.-26. Juli

Termine:
Bitte vormerken:
25.-26.10.25 Jump and Fun in der Kreuzberghalle 
(25h lang-wegen der Zeitumstellung!))
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage (Turngau mit TVW) in der 
Kreuzberghalle
13. – 17. 5. 2026 Landesturnfest in Konstanz
24. - 26. 7 2026 Landeskinderturnfest Heilbronn

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Derya Sengezer, Gabi Grünholz, 
Nicole Süß, Elisabeth Krieg- Brühl und alle Krabbeleltern und 
Großeltern

	 Stadtfest
	 Vergangenes Wochenende fand das Lauter-

steiner Stadtfest statt. Wir danken auf diesem 
Wege den zahlreichen Besuchern, die in unse-

rem Zelt zu Gast waren. Außerdem gilt unser Dank den vielen 
Helferinnen und Helfern, die uns durch ihre Mithilfe beim Auf- 
und Abbau sowie bei der Bewirtung unterstützt haben.

Auftritt beim Feuerwehrfest in Degenfeld am 27. Juli 2025
Am Sonntag, den 27. Juli treten wir von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
beim Feuerwehrfest in Degenfeld auf.

Weitere Termine:
Freitag, 1. August 2025
Probenabschlussfest
Weitere Infos folgen.

Lautersteiner Stadtfest
Unsere Kolpingsfamilie bedankt sich herzlich bei allen Gästen, 
die in diesem Jahr wieder unser Festgemeinschaftszelt beim 
Stadtfest besucht haben.
So ein schönes Festwochenende ist aber nur machbar, wenn 
viele Hände mithelfen! Herzlichen Dank allen Helferinnen und 
Helfern unserer Festgemeinschaft Turnverein Weißenstein und 
Kolpingsfamilie Weißenstein und dem Orgateam!

	 Schülerferienprogramm – Freie Plätze
	 Am Samstag, den 13.09.2025 bieten wir im 

Schützenhaus im Rahmen des Schülerferien-
programms zwei Programme an. Einmal bieten 
wir von 09:00 – 13:00 Uhr Shootig Star LG 
(Luftgewehr) für alle ab 12 Jahren an. Und im 

Anschluss daran bieten wir von 12:00-16:00 Uhr Shooting Star 
KK (Kleinkaliber) für alle ab 14 Jahren an. Die Zeiten überschnei-
den sich, denn zwischen den Programmen wird gemeinsam 
gegrillt.
Es gibt noch freie Plätze, meldet euch bei Interesse gern noch 
unter 0173/3268432 oder schmid.sandmühle@t-online.de. Wir 
freuen uns auf euch.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Nachruf Udo Ziller

Die Kolpingsfamilie Weißenstein trauert um ihr Mitglied 
und ehemaligen Vorsitzenden 

Udo Ziller. 

Bereits als Jugendlicher fand Udo Gefallen an den Aktivitä-
ten der Kolpingsfamilie und trat im Januar 1982 der Kol-
pingsfamilie Weißenstein bei. Er wurde zu einem aktiven 
und engagierten Mitglied, das sich konstruktiv und ideen-
reich in die Gruppe einbrachte. 
Udo war ein wichtiger Motor und Ideengeber wenn es 
um das Erschließen und Umsetzen neuer Aktivitäten der 
Kolpingsfamilie ging. Konsequent war, dass Udo sich bald 
auch aktiv in der Vorstandschaft der Kolpingsfamilie Wei-
ßenstein engagierte.  Insgesamt war er 27 Jahre in der 
Vorstandschaft vertreten, davon 14 Jahre als 2. Vorsitzen-
der. Von 2007 bis 2010 war Udo unser 1. Vorsitzender.
Wir sind betroffen, dass die Zeit mit ihm nun zu Ende ist. 
Im Verein ist eine weitere große Lücke entstanden. Wir be-
halten Udo als guten Freund und aufrichtigen Menschen in 
Erinnerung. Er war eine Bereicherung für uns. Wir danken 
ihm für sein Engagement und seine Treue zur Kolpingsfa-
milie.
Seiner Frau Sabine, seiner Tochter Aileen und seinem Sohn 
Marvin sowie allen Angehörigen sprechen wir unser Mit-
gefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme aus. 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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½ Hähnchen freitags
Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus zum Gockel-
Essen ein. Jeden Freitag bieten wir Ihnen ½ Hähnchen um 19:00 
Uhr an. Die Hähnchen müssen immer bis zum Mittwoch um 
18:00 Uhr der jeweiligen Woche bei unserem Vorstand Jürgen 
Schmid bestellt werden. Tel.:  0173/3268432
Natürlich können die Hähnchen auch abgeholt werden.
Selbstverständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gu-
tem Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten 
stets leckere Pizzen.

Jugendtraining
Vom 01.August.2025 bis einschließlich 12.09.2025 findet kein 
Jugendtraining statt. Wir wünschen allen schöne Sommerferien.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist das Symbol einer modernen, fortschrittlichen 
Gesellschaft
(Peter Lohmeyer, Schauspieler)

Einstiegsmitgliedschaft beim Donzdorfer Stadtfest
Wohin fährt man an den nächsten beiden Wochenenden mit 
dem Rad? Natürlich zum ADFC-Fahrradparkplatz bei den Stadt-
festen. Dort können wir Euch im Rahmen der so genannten Akti-
onswochenenden auch die so genannte Einstiegsmitgliedschaft 
zu vergünstigten Konditionen anbieten. 
Für eine vollwertige Einzel- und auch für eine Haushaltsmitglied-
schaft zahlt Ihr im ersten Jahr nur 19,50 Euro statt 66 Euro (Ein-
zelpersonen) bzw. 78 Euro (Haushaltsmitgliedschaft).
Nutzt diese Aktion und unterstützt durch Eure Mitgliedschaft un-
sere Arbeit. Als Mitglied kommt Ihr in den Genuss von vergün-
stigten Veranstaltungen und der Mitgliederzeitschrift „Radwelt“ 
unseres Bundesverbands, Ihr profitiert von der ADFC-Pannenhilfe 
und Ihr habt Vorteile bei ADFC-Kooperationspartnern. 
Und natürlich unterstützt Ihr damit unsere Bemühungen für 
stetige Verbesserungen der Fahrrad-Infrastruktur.

Terminvorschau
Mittwoch, 30.07.:	ManufakTOUR zum Spielplatzgestalter „Tolle-
rei“
Samstag, 03.08.:	 Tour zum Rechberghausener Gartenmarkt
Samstag, 09.08.:	 Fahrrad-Codierung
Freitag, 29.08.:	 Fahrt zur Critical Mass Ulm

Weitere Infos auf unserer Website, in der whatsapp-Gruppe 
„Genussradler“ und demnächst hier im Mitteilungsblatt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

Berufsinfoabend in Göppingen - die Polizei  
informiert!
Das Polizeipräsidium Ulm veranstaltet für am Polizeiberuf 
Interessierte im Alter von 15 bis 30 Jahren, am 25.09.2025, 
um 17:30 Uhr, beim Polizeirevier Göppingen, Schillerstraße 
13, 73033 Göppingen, einen Berufsinfoabend.
„Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!“ Sollte 
diese Motivation auch ab der Klassenstufe 9 noch vorhanden 
sein, dann bist du an diesem Berufsinfoabend genau richtig.
Bei der rund 90-minütigen Veranstaltung geben die Berufsbera-
ter des Polizeipräsidiums Ulm Einblicke in den Polizeiberuf. Sie 

stehen  Rede und Antwort zu allen Fragen rund um die Themen: 
Bewerbung, Anforderungen, Auswahlverfahren, Ausbildung, 
Studium und Verwendungsmöglichkeiten. Gleichzeitig zeigen 
wir euch einiges aus den verschiedensten Bereichen der Polizei. 
Neben erfahrenen Polizistinnen und Polizisten sind auch Polizei-
ausbildende vor Ort und können aus dem Nähkästchen plau-
dern. Traut Euch auch heikle Fragen zu stellen.
Eingeladen sind alle Interessierten, die eine Mittlere Reife oder 
Fachhochschulreife/Abitur haben bzw. einen dieser Abschlüsse 
anstreben. Neben Schülerinnen und Schülern dürfen sich gerne 
auch „Ältere“ angesprochen fühlen. Auch wenn man bereits 
eine Ausbildung oder Studium abgeschlossen hat bzw. nicht 
fortführen wird, steht einer Bewerbung in der Regel nichts ent-
gegen. Natürlich sind auch Eltern gerne miteingeladen.
Die Teilnahmemöglichkeiten sind begrenzt, daher rechtzeitig per 
E-Mail unter ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de zu der Veranstaltung 
anmelden.
Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
freut sich auf Euch.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter  
Tel.  0731/188-5361 oder -5555 bzw. unter  
www.polizei-ulm.de/karriere oder dem QR-Code.

KEA-BW Klimaschutz- und Energieagentur Ba-
den-Württemberg
Zahl der Woche: 2 
Mit Repowering die Leistung alter Photovoltaikanlagen 
verdoppeln
•	 Tauscht man alte Module und Systemkomponenten einer 

Photovoltaikanlage gegen neue aus, um Leistung und Wirt-
schaftlichkeit zu erhöhen, spricht man von Repowering.

•	 Die Leistung lässt sich damit mindestens verdoppeln – bei 
älteren Anlagen sogar vervierfachen. 

•	 Photovoltaikanlagen, die älter als 20 Jahre sind, eignen sich 
besonders gut für Repowering.

Modernisiert man eine alte Photovoltaikanlage, um ihre Lei-
stung zu steigern, spricht man von Repowering. In der Regel 
werden dabei bestehende Module durch neue ersetzt und die 
Wechselrichter ausgetauscht. Damit lässt sich die Leistung einer 
Anlage verdoppeln. Im besten Fall ist sogar eine Vervierfachung 
möglich. Darauf weist die KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW) hin. Bevor man sich für diesen 
Schritt entscheidet, sollte man allerdings prüfen, ob die geplante 
Modernisierung auch wirtschaftlich ist. Anlagen, die älter als 
zwanzig Jahre sind, eignen sich besonders für Repowering. Alte 
Module können, sofern sie noch funktionsfähig sind, als Erwei-
terung an anderen Stellen am Haus befestigt werden. Oder man 
bringt sie wieder in Umlauf, indem man sie verschenkt. Bei Pri-
vatanlagen ist auch eine kostenfreie Abgabe beim Wertstoffhof 
möglich. Laut Prognosen wird sich der Stromverbrauch von Un-
ternehmen und Privatpersonen in den kommenden Jahren teils 
deutlich erhöhen. Auf privater Seite vor allem durch die Nutzung 
von Elektromobilität und Wärmepumpen, in der Industrie durch 
die Elektrifizierung von Produktionsprozessen. Um einen gestie-
genen Strombedarf weiterhin mit einer bestehenden Photovolta-
ikanlage decken zu können, gibt es die Möglichkeit des Repowe-
rings. Dabei werden Module und weitere Elemente der Anlage 
ausgetauscht, um die Leistung und Effizienz zu steigern. Oft 
werden im Zuge der Modernisierung auch fortschrittliche Steue-
rungs- und Überwachsungssysteme in die Anlage integriert. 

Wann lohnt sich Repowering?
Im Repowering steckt viel Potenzial. Neue Photovoltaikanlagen 
sind effizienter und leistungsstärker. Das liegt unter anderem am 
gestiegenen Wirkungsgrad der Solarzellen: Die Industrie nutzt 
neue Zelltechnologien, zudem werden optimierte Materialien 
und Zellstrukturen eingesetzt. Auch die Wechselrichter sind bes-

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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ser geworden, Leistungsoptimierer maximieren darüber hinaus 
die Stromerzeugung. 
Photovoltaikanlagenbesitzerinnen und -besitzer sollten dennoch 
vorher genau durchrechnen, ob sich ein Repowering wirtschaft-
lich für sie lohnt. Dafür müssen Einnahmen und Ausgaben 
gegenübergestellt werden. Und auch der Zeitpunkt der Mo-
dernisierung sollte gut gewählt werden. Repowering lohnt sich 
vor allem für Photovoltaikanlagen, die älter als zwanzig Jahre 
und damit aus der EEG-Förderung gefallen sind. Denn Anlagen 
mit erneuerten Photovoltaikmodulen sind nach dem EEG 2023 
gleichgesetzt mit Neuanlagen und erhalten die EEG-Vergütung 
erneut für 20 Jahre. 
Ein weiterer guter Zeitpunkt für eine Modernisierung ist, wenn 
das Dach ohnehin saniert werden muss. Auch defekte Module 
können ein Anlass sein, gleich die gesamte Anlage zu sanieren 
und die Module durch leistungsfähigere zu ersetzen. 

Die alten Module weiternutzen oder abgeben
Es besteht auch die Möglichkeit, alte, funktionsfähige Module 
zusätzlich zu den neuen an einer anderen Stelle des Hauses 
anzubringen, etwa an der Fassade. Dabei kann möglicherweise 
sogar der neue Wechselrichter der repowerten Anlage genutzt 
werden. So sorgt man etwa in Richtung Süden oder auch in 
West- und Ostausrichtung für mehr Ertrag: eine günstige Art, 
eine Photovoltaikanlage zu erweitern. Oder man verschenkt die 
Module an die Nachbarn, die noch keine Photovoltaikanlage 
haben. Auch eine Abgabe ist möglich: Kommunale Wertstoff-
höfe nehmen die alten Module und den Wechselrichter an, 
Privatpersonen entstehen keine Kosten. Bei gewerblichen An-
lagen sind Entsorgungsunternehmen zuständig, hier zahlt der 
Anlagenbetreiber. Nach der Abgabe zur Entsorgung müssen laut 
EU-Richtlinie WEEE (Waste of Electrical and Electronic Equip-
ment) mindestens 80 Prozent eines Moduls, bezogen auf das 
Modulgewicht, recycelt werden.

Landratsamt Göppingen - Umweltschutzamt
„Mei schattigs Plätzle“ – Stadtführungen gegen die Som-
merhitze“
Stadt Göppingen, Stadt Geislingen und der Stabsbereich 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung laden gemein-
sam zu einem Stadtspaziergang zum Thema Hitze in Städ-
ten ein. 
Wenn die Temperaturen steigen, sehnen wir uns nach Schatten, 
Frische und Durchatmen – doch gerade in unseren Städten sind 
Hitzetage eine wachsende Herausforderung. Der Klimawandel ist 
längst spürbar: Immer mehr heiße Tage verändern unser Stadtkli-
ma – und damit auch, wie wir uns in unseren Städten bewegen, 
aufhalten und wohlfühlen.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Sommer der Verführun-
gen“ laden die Stadt Göppingen, die Stadt Geislingen und der 
Stabsbereich Klimaschutz und Klimawandelanpassung des Land-
ratsamts Göppingen zu einem besonderen Stadtspaziergang 
ein. Unter dem Motto „Mei schattigs Plätzle“ begeben sich die 
Teilnehmenden auf die Suche nach kühlen Lieblingsorten – und 
erfahren, wie Stadtgrün, Wasser, Gestaltung und Planung helfen 
können, Hitzebelastungen zu mindern.
Wo wird es in der Stadt am heißesten? Wo lässt sich Abkühlung 
finden? Und wie kann die Stadtentwicklung auf den Klimawan-
del reagieren? Diese Fragen begleiten die geführten Spaziergän-
ge durch beide Städte:
In Göppingen führt der Weg von der Oberhofenanlage über die 
Fußgängerzone bis zum Bahnhof, mit Stopps an Trinkwasser-
brunnen, unter kühlendem Stadtgrün und mit Einblicken in die 
Zielkonflikte der klimaangepassten Stadtentwicklung.
In Geislingen geht es vom Stadtpark über die Fußgängerzone in 
Richtung Mehrgenerationenhaus – mit anschaulichen Beispielen 
für stadtplanerische Maßnahmen und Vorsorgemöglichkeiten 
gegen Hitze.

Zum Abschluss erwartet die Teilnehmenden an beiden Terminen 
ein kleiner, erfrischender Snack, ergänzt durch alltagstaugliche 
Tipps zu Ernährung und persönlicher Hitzevorsorge.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung bis zum 
27.07.2025 ist jedoch über die E-Mail-Adresse teamklima@lkgp.
de erforderlich. 

Göppingen
Datum: 31.07.2025, 16-18 Uhr
Treffpunkt: Statue “Das kalte Herz” in der Mörikeanlage
Ende: Landwirtschaftsamt, Pappelallee 10

Geislingen
Datum: 01.08.2025, 15:30-17:45
Treffpunkt: Jahnhalle Geislingen, Eberhardtstraße 16
Ende: Mehrgenerationenhaus Geislingen, Schillerstraße 4

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Beiträge zur Berufsgenossenschaft sinken
Die Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) kann die 
Beiträge in diesem Jahr größtenteils spürbar senken. Gründe 
hierfür sind vor allem ein reduziertes Umlagesoll und höhere 
Bundesmittel.
Die LBG verschickt ab dem 21. Juli die Beitragsbescheide für das 
Jahr 2024. Das Umlagesoll – festgelegt vom Vorstand der SV-
LFG – fällt mit 1.073 Millionen Euro 5,3 Prozent geringer aus als 
im Vorjahr. Dadurch werden die Risikobeiträge durchschnittlich 
um rund sechs Prozent gesenkt. Maßgeblich hierfür ist eine im 
Vergleich zum Vorjahr geringere Betriebsmittelzuführung. Den-
noch werden bereits 39,8 Millionen Euro vorsorglich eingeplant, 
um die erwarteten Kostensteigerungen in den Jahren 2025 und 
2026 finanzieren zu können.
119 Millionen Euro Bundesmittel tragen zusätzlich zur Entla-
stung bei. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies ein Plus von 20 
Millionen Euro. Die Senkungsquote für voll bundesmittelberech-
tigte Unternehmen steigt dadurch von 15,45 auf bis zu 20,04 
Prozent.
Die Grundbeiträge haben sich hingegen um 3,9 Prozent erhöht. 
Der Mindestgrundbeitrag liegt nun bei 88,26 Euro, der Höchst-
grundbeitrag bei 353,05 Euro. Ausschlaggebend hierfür sind vor 
allem gestiegene Aufwendungen für Präventionsmaßnahmen. 
Die Grundbeiträge liegen damit aber wieder unter dem Niveau 
von 2022.
Die im Vorjahr eingenommenen Betriebsmittel in Höhe von 100 
Millionen Euro zur Finanzierung von Aufwendungen für die 
neue Berufskrankheit Parkinson sind noch nicht vollständig auf-
gebraucht. Die künftige Entwicklung ist aber unverändert nicht 
absehbar.
Wie in jedem Jahr berechnet sich der Beitrag individuell nach 
Flächen, Tieren, Arbeitswerten und Leistungsausgaben des Vor-
jahres. Entsprechend wirken sich Veränderungen in den Produk-
tionsverfahren unterschiedlich auf die Beitragshöhe aus. Deutli-
che Beitragssenkungen überwiegen – in einzelnen Fällen kommt 
es jedoch auch zu Erhöhungen.

Weitere Informationen unter www.svlfg.de/berufsgenossen-
schaft-versicherung-beitraege

Handwerkskammer Stuttgart
Berufsvalidierung und Weiterbildungen
Fachkräfte stärken und Transformation gestalten 
Die Vollversammlung der Handwerkskammer Region 
Stuttgart hat neue Maßnahmen zur Fachkräftesicherung 
und Transformation im Handwerk beschlossen.
Es sind die zentralen Herausforderungen des Handwerks: Fach-
kräfte werden händeringend gesucht, während Digitalisierung 
und Transformation die Arbeiten im Handwerk stetig komplexer 
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gestalten und neue Qualifikationen erfordern. Die Vollver-
sammlung der Handwerkskammer Region Stuttgart hat daher 
am Montag wichtige Weichen für die Zukunft des Handwerks 
gestellt. Mit der Umsetzung des neuen Validierungsverfahrens 
und der Einführung von innovativen Weiterbildungen wie der 
Qualifizierung zum/r „Fachexperten/in für alternative Antriebe“ 
oder zum/r „SHK-Experten/in für Nachhaltige Gebäudetechnik“ 
setzt die Kammer gezielt auf Fachkräftesicherung und topaktuel-
le Bildungsangebote.

Kompetenzen sichtbar machen 
Im Handwerk arbeiten viele Menschen, die jahrelange Berufser-
fahrung vorweisen können, aber in Deutschland keinen formalen 
Abschluss haben. „Wir müssen die Kompetenzen der Menschen 
sichtbar machen – unabhängig davon, ob sie durch eine klassi-
sche Ausbildung oder durch jahrelange Berufserfahrung erwor-
ben wurden“, betont Kammerpräsident Rainer Reichhold. „Mit 
der Berufsvalidierung eröffnen wir neue Chancen für Menschen 
ohne formalen Abschluss und stärken gleichzeitig unsere Betrie-
be.“
In dem Anfang des Jahres in Kraft getretenem Berufsbildungs-
validierungs- und -digitalisierungsgesetz ist geregelt, dass Be-
troffene ihre Kompetenzen bewerten und den Umfang ihrer 
beruflichen Handlungsfähigkeit am Maßstab eines dualen Aus-
bildungsberufs feststellen lassen können. Dies wird nun von den 
Handwerkskammern umgesetzt. Zur Vorbereitung sammelten 
von 2015 bis 2024 Handwerkskammern in ganz Deutschland in 
rund 3.500 Verfahren im Pilotprojekt ValiKom Erfahrungen bei 
der Durchführung von Validierungsprozessen, die mit dem neu-
en Verfahren vergleichbar sind. Auch die HWK Region Stuttgart 
war seit November 2018 bei ValiKom dabei und hat ca. 100 
Verfahren durchgeführt. 
Gerardo Gentile aus Fellbach-Schmiden war im November 
2024 einer davon: Seit vielen Jahren arbeitet er im Maler- und 
Lackiererhandwerk – jedoch ohne Berufsabschluss. Durch den 
Validierungsprozess konnte er seine Fähigkeiten nun offiziell 
nachweisen. „Jetzt habe ich endlich einen Nachweis über meine 
Kompetenzen und kann belegen, dass ich die Aufgaben auf der 
Baustelle selbstständig ausführen kann“, berichtet Gentile. Sein 
Ansehen im Betrieb habe sich dadurch deutlich verbessert. Bis 
Juli 2025 haben sich bereits 117 weitere Interessentinnen und 
Interessenten für das Validierungsverfahren bei der Handwerks-
kammer gemeldet.

Fit für die Zukunft?
Auch im Bereich der Weiterbildung geht die Kammer neue 
Wege. Mit dem Kurs „Fachexpert/in für alternative An-
triebe“ reagiert die Bildungsakademie der Handwerkskammer 
Region Stuttgart in Weilimdorf auf die Transformation der Mobi-
litätsbranche. In praxisnahen Schulungen lernen Fachkräfte den 
Umgang mit Wasserstoff-, Gas- und Elektroantrieben – unter-
stützt durch modernste Technik wie dem deutschlandweit ersten 
umgebauten Wasserstofffahrzeug mit vorinstallierten Fehlern 
und Messstellen sowie Augmented-Reality-Apps. 
Simon Nowotni, Werkstattinhaber aus Dettingen, war Teilneh-
mer des Pilotkurses: „Ich konnte hier das erste Mal an einem 
Brennstoffzellenfahrzeug arbeiten. Diese geballte Ladung an 
Wissen und Technik hätte ich in meiner eigenen Werkstatt nie 
bekommen.“ Für ihn steht fest: „Als nächstes schicke ich meinen 
Werkstattleiter hin – auch wenn der Kurs dann kostenpflichtig 
ist. Es lohnt sich.“
Auch im Bereich der Energie- und Wärmewende gibt es viele 
neue Aufgaben für die Handwerkerinnen und Handwerker 
der Region. Da sich das Kerngeschäft der Anlagenmechaniker/
innen Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK) immer mehr 
auf erneuerbare und regenerative Energien ausrichtet, hat die 
Bildungsakademie den Kurs „SHK-Expert/in für Nachhalti-
ge Gebäudetechnik“ entwickelt, der sie gezielt in modernen 
Heizsystemen, energieeffizienter Gebäudetechnik, regenerativen 
Energien und Energiemanagement qualifiziert.

Hauptgeschäftsführer Peter Friedrich unterstreicht die Bedeutung 
der Maßnahmen: „Mit der Kombination aus Validierung und 
Weiterbildung schaffen wir ein starkes Fundament für die Fach-
kräftesicherung im Handwerk. Wir geben Menschen neue Per-
spektiven und helfen Betrieben, den Wandel aktiv zu gestalten.“

Weitere Informationen: 
•	 zur Berufsvalidierung www.hwk-stuttgart.de/berufsvalidie-

rung 
•	 zu den Weiterbildungen www.bia-stuttgart.de/kfz und www.

bia-stuttgart.de/shk

Vollversammlung der Handwerkskammer
Handwerk: Für Wachstum muss die Regierung konsequent 
liefern
Die Handwerkskammer Region Stuttgart sieht in den aktuellen 
politischen Investitionspaketen wichtige Impulse für das regiona-
le Handwerk – warnt jedoch vor ausbleibender Wirkung, wenn 
keine konkreten Maßnahmen folgen.
Die neue Bundesregierung ist nicht einmal 100 Tage im Amt, 
hat aber bereits mit dem Sondervermögen für Infrastruktur und 
Klimaschutz sowie dem neuen Haushalt richtige Signale gesetzt. 
Bei der Vollversammlung der Handwerkskammer Region Stutt-
gart am Montag waren die politischen Investitionspakete Thema. 
Kammerpräsident Rainer Reichhold zeigte sich zwiegespalten: 
„Es ist gut, dass die neue Bundesregierung die Notwendigkeit 
sieht, den Wirtschaftsstandort Deutschland wieder zu stärken 
und bereits erste große Pakete auf den Weg gebracht hat. Doch 
das Bereitstellen von finanziellen Mitteln allein sichert nicht die 
Wettbewerbsfähigkeit.“
Für die Unterstützung des Mittelstands seien im neuen Haus-
haltsplan 1,13 Milliarden Euro eingeplant. Das Geld solle vor 
allem im Bereich der Zuweisungen für betriebliche Investitionen, 
wirtschaftsnahe Infrastrukturmaßnahmen und Unternehmens-
gründungen Verwendung finden. „Das sind alles gute Ideen. 
Doch bisher ist nicht klar, wo die geplanten Milliarden genau 
hingehen und wie sie dann genutzt werden sollen“, kritisiert 
Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer. Er 
fordert daher: „Wir brauchen mehr Klarheit und konkrete Maß-
nahmen, damit das Geld auch wirklich bei den Unternehmen 
ankommt.“ 

Echte Unterstützung des Mittelstands
Die Unterstützung des Mittelstands dürfe nicht nur auf dem 
Papier stehen, mahnt auch Handwerkspräsident Reichhold. „Mit 
dem Ausbleiben der Stromsteuersenkung für alle hat die Bun-
desregierung bereits einiges Vertrauen verspielt. Es braucht jetzt 
stetige, verlässliche Verbesserungen und Entlastungen.“ 
Es gehe aber nicht nur darum, das Geld in die richtigen Bahnen 
zu lenken. Es brauche auch den Mut, notwendige Reformen 
anzugehen, beispielsweise bei der überbordenden Bürokratie. 
„Viele Betriebe ersticken in der Last der steigenden Auflagen. In 
kleinen Betrieben bleibt es in der Regel an den Chefs hängen, 
was dazu führt, dass sie ihr eigentliches Handwerk kaum noch 
ausüben können“, weiß Peter Friedrich. 
Auch eine höhere Verlässlichkeit in der Gesetzgebung sei wich-
tig. „Gerade im Energiebereich beobachten wir, dass sowohl die 
Betriebe als auch die Kundinnen und Kunden weiter abwarten, 
weil sie nicht wissen, wie es weitergeht. Das lähmt die Wirt-
schaft und verzögert die Investitionen“, so der Kammerchef. Die 
Koalition wäre gut beraten, das Gebäudeenergiegesetz schnellst-
möglich anzupassen, statt durch eine politische Hängepartie 
weiter Zeit und Aufträge zu verspielen. „Die im Koalitionsvertrag 
formulierte ‚Abschaffung des Heizungsgesetzes‘, nur um dann 
gleich ein Neues nachzuschieben, ist sehr teuer erkaufte Symbo-
lik“, so Friedrich weiter. 
Die Erwartungen an die Bundesregierung seien hoch, nachdem 
sie den wirtschaftlichen Aufschwung angekündigt habe. „Jetzt 
geht es an die konkrete Umsetzung. Wir werden die weiteren 
Entwicklungen beobachten und immer wieder auf die Bedürf-
nisse des Handwerks hinweisen, damit auch die Betriebe wieder 
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wachsen können“, fasst Rainer Reichhold am Montag in der 
Vollversammlung zusammen.

Die Handwerkskammer Region Stuttgart fordert:
•	 schneller Abschluss des gesetzgeberischen Prozesses, damit 

Betriebe schnellstmöglich entlastet werden
•	 handwerksfreundliche Vergaberegeln insbesondere für Infra-

strukturinvestitionen
•	 Erarbeitung eines energiepolitischen Gesamtkonzepts
•	 Reduzierung der Dokumentationspflichten für Mittelstand 

und Handwerk
•	 Ausrichtung der Arbeitsmarktpolitik auch auf die Bedürfnisse 

kleiner Betriebe

Welche weiteren Forderungen das Handwerk unter anderem zu 
den Themen Bürokratiebelastung, Fachkräftesicherung und Au-
ßenhandel stellt, kann im handwerkspolitischen Bericht nachge-
lesen werden: https://www.hwk-stuttgart.de/hwpb-07-25 

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht,
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.
(2. Timotheus 1, Vers 7)

Do., 24.07.:	 19.00 Uhr Hauskreis bei Krauters 
in Nenningen

So., 27.07.:	 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst beim 
Stadtfest in Donzdorf

Di., 29.07.:	 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet
Do., 31.07.:	 10.00 Uhr Frühstückstreff mit 

Jonas Wallisser aus Uganda

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.
- Internet: www.via-donzdorf.de

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG
zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt angemeldet 
werden:
- zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, 
Keyboard oder Melodica und 
- zum Instrumentalunterricht. 
Je früher die Anmeldung bei uns eingeht, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) berücksichtigt 
werden. 

Kindergartenkinder ab 4 Jahre (Einschulung voraussichtlich 
2027), die bei der Musikalischen Früherziehung (MFE) mitma-
chen möchten, erhalten weitere Informationen über die in der 

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kita/Kinderhaus verteilten Flyer/Plakate.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Haben Sie oder Ihr Kind Interesse, ein Instrument auszuprobie-
ren, die Lehrkraft kennen zu lernen oder das Gelernte wieder 
aufzufrischen?  
Gerne können Sie sich für eines der nachfolgenden Angebote 
anmelden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

1.	 Zuhören / Zuschauen während einer Unterrichtsstunde:
	 Der Unterrichtsablauf, das Instrument und die Musikschul-

lehrkraft kann hier unverbindlich und kostenlos kennenge-
lernt werden.

2.	 Anmeldung zum Schnupperkurs: 
	 Dieser Kurs umfasst 1 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 

Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der Lehrkraft 
vereinbart wird. Das Entgelt hierfür beträgt 14,90 € bzw. 
29,80 €. 

Weitere Informationen zum Schnupperkurs und der An-
meldung finden Sie auf unserer Homepage www.musikschule-
donzdorf.de unter „Musikschulunterricht“. 
Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder per E-
Mail kontaktieren. 

Sommerferien
Bitte beachten Sie, dass während der Sommerferien ab Donners-
tag, 31. Juli bis Freitag, 12. September kein Musikschulunterricht 
stattfindet. 
Ab Montag, 15. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Zeiten.
Falls die bisherige Unterrichtszeit nicht mehr möglich ist, setzen 
Sie sich bitte mit der Lehrkraft oder dem Musikschulbüro in Ver-
bindung.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Mi., 23.07.:	 Geigenklasse von Cornelia Schneider
 	 um 18.00 Uhr, Vereinsraum 1, Stadthalle 

Donzdorf
Fr., 19.09.:	 Tag der offenen Tür der Musikschule
 	 18.00 - 19.30 Uhr in den Räumen der Musik-

schule

Sommerkino
	 Donzdorfer Sommerkino vom 4. bis 7. Au-

gust
	 Filmgenuss vor Schlosskulisse
	 Auch in diesem Jahr verwandelt sich der idylli-
sche Schlosshof wieder in ein stimmungsvolles Open-Air-Kino. 
Freuen Sie sich auf laue Sommerabende, spannende Filme und 
ein unvergessliches Ambiente unterm Sternenhimmel.
Der Vorverkauf startet am 1. Juli - sichern Sie sich rechtzeitig Ihre 
Tickets! Tickets sind erhältlich online über unseren Ticket-Shop 
unter donzdorf.de, Reservix.de oder im i-Punkt.
Das Einzelticket kostet 10 Euro, das 3er Abo 21 Euro und das 
4er Abo 28 Euro. Abo-Karten sind nur im Vorverkauf erhältlich!

Spielplan:
Montag, 4. August: Wunderschöner
Nadine kämpft mit dem Älterwerden und der Untreue ihres 
Mannes. Tochter Lilly hinterfragt in der Schule Rollenbilder und 
ihre Beziehung. Lehrerin Vicky zweifelt an Liebe und Lebens-
modell. Julie leidet unter Sexismus im Job, Sonja sucht nach der 
Trennung von Milan neuen Halt. In miteinander verflochtenen 
Geschichten erzählen Frauen von Selbstzweifeln, Neuanfängen 
und der Suche nach dem, was sie wirklich wollen – berührend, 
ehrlich und lebensnah. Hauptdarstellerin und Regisseurin Karoli-
ne Herfurth ist damit eine feinfühlige Fortsetzung von Wunder-
schön gelungen.
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Dienstag, 5. August: Cranko
1960 kommt der britische Choreograf John Cranko (Sam Riley) 
nach Stuttgart – gesellschaftlich geächtet, beruflich vor dem 
Aus. Doch beim Stuttgarter Ballett findet er künstlerische Frei-
heit und formt gemeinsam mit der Tänzerin Marcia Haydée eine 
der bedeutendsten Kompanien der Welt. Zwischen Triumph 
und innerem Kampf wird Cranko zum gefeierten Star – bis sein 
Leben ein tragisches Ende nimmt. Cranko ist eine bewegende 
Hommage an einen Ausnahmekünstler und das Vermächtnis des 
Stuttgarter Balletts. Er hat die gesamte Ballettszene beeinflusst 
und die Primaballerina Marcia Haydée entdeckt.

Mittwoch, 6. August: Konklave
Am 7. Mai 2025 blickte die Welt nach Rom: Papst Franziskus ist 
tot, das Konklave beginnt. 
Was hinter den Mauern der Sixtinischen Kapelle passiert, wenn 
die Kardinäle aus aller Welt einen neuen Papst wählen, inszeniert 
Regisseur Edward Berger in einem packenden Film. Kardinal 
Lawrence (Ralph Fiennes) muss das traditionsreiche Verfahren 
leiten – doch Machtspiele, Intrigen und globale Interessen bedro-
hen die Einheit der Kirche. Während draußen Tausende auf wei-
ßen Rauch warten, wird drinnen mit harten Bandagen gerungen. 
Konklave ist ein Politthriller über Glauben, Macht und Moral. 

Donnerstag, 7. August: Der Pinguin meines Lebens
In den 1970er Jahren reist der englische Lehrer Tom (Steve Coo-
gan) nach Buenos Aires, um an einem Internat zu unterrichten – 
mitten in den Wirren des Militärputsches. Zwischen aufmüpfigen 
Schülern und politischer Unruhe stößt er an seine Grenzen. Doch 
als er an der Küste Uruguays einen ölverschmutzten Pinguin 
rettet, verändert sich sein Leben. Der Vogel, Juan Salvador, bleibt 
hartnäckig an seiner Seite – und wird zum ungewöhnlichen 
Freund und stillen Helfer im turbulenten Schulalltag. Der Pinguin 
meines Lebens basiert auf einer wahren Begebenheit und ist eine 
herzerwärmende Geschichte über Freundschaft, Vertrauen und 
neue Perspektiven.

HEISS AUF LESEN
31. Juli – 12. September 2025
HEISS AUF LESEN - der Sommerleseclub der Stadtbücherei!
Vom 31. Juli bis zum 12. September findet in der Stadtbücherei 
für die Klassen 2 bis 8 die Sommerferienaktion HEISS AUF LESEN 
statt.
Wie im vorigen Jahr können alle in der Bücherei erhältlichen 
Bücher den Altersklassen entsprechend gelesen werden.
Alle Schüler*innen, die teilnehmen möchten, bekommen ein 
kostenloses Logbuch in der Stadtbücherei, das als Clubausweis 
zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN-Bücher berechtigt. Für 
jedes in der Bücherei ausgeliehene und in den Sommerferien 
gelesene Buch bekommen die Schüler*innen einen Stempel in 
ihr Logbuch.
Nach den Sommerferien gibt es eine Abschlussparty mit ver-
schiedenen Spielmöglichkeiten, Pizza und Getränken.
Jedes Clubmitglied, das mindestens 3 Bücher gelesen hat, erhält 
eine Urkunde.
Außerdem erhalten alle Teilnehmer*innen, die mindestens drei 
Bücher gelesen haben, einen Preis.
Clubmitglied bei HEISS AUF LESEN werden können alle, die nach 
den Sommerferien in Klasse 2, 3, 4, 5, 6, 7 oder 8 kommen.
Die Mitgliedschaft ist kostenlos. Ein Büchereiausweis ist für den 
Sommerleseclub nicht erforderlich.
Interessiert? Dann schaut in der Stadtbücherei vorbei. Anmel-
dung ab Juli direkt in der Bücherei! Ihr braucht kein Anmeldefor-
mular für das Schülerferienprogramm auszufüllen. Die Anmelde-
karten für HEISS AUF LESEN bekommt Ihr in der Schule oder in 
der Bücherei.

	

HEISS AUF LESEN© wird von der Fachstelle für das öffentliche Bi-
bliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart koordiniert. 
Ziel dieses Angebots in den Sommerferien ist es, dass Kinder und 
Jugendliche mit Freude lesen und darüber erzählen und dass so 
ihre Lese- und Sprachfähigkeit spielerisch gefördert wird.

	 Hauptversammlung 2025
	 zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 

möchten wir Sie recht herzlich einladen:

Termin:		  28.07.2025   18.00 Uhr
Ort:		  Gasthof Traube Nebenzimmer

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken
3.	 Berichte:
	 a) Vorstand
	 b) Kassenwart
	 c) Kassenprüfung
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Wahlen
	 a) 2. Vorsitzender
	 b) Kassenwart
	 c) Kassenprüfung
	 d) Beisitzer 
6.	 Anträge
7.	 Programmvorschau
8.	 Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 19.07.2025 schriftlich beim Vorsit-
zenden einzureichen.
Über zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen.

Singstunden vor den Ferien
Am Dienstag, 29. Juli, finden die letzten Singstunden vor den 
Ferien statt. Um 18.15 Uhr probt der Männerchor und um 19.00 
Uhr der Gemischte Chor, jeweils im Vereinsraum 1.

Stadtfest Zeltabbau 
Am Montag, 28. Juli, wird das Festzelt ab 8.00 Uhr abgebaut. 
Die eingeteilten und freiwilligen Helfer sowie die Reinigungskon-
trolle werden gebeten, sich rechtzeitig einzufinden, damit der 
Arbeitsdienst zügig durchgeführt werden kann.

Frauenkranz Vorankündigung
Nachdem unser üblicher Termin (erster Mittwoch im Monat) in 
die Woche fällt, in der in Donzdorf das Sommerkino stattfindet, 
haben wir uns entschlossen, den Termin um eine Woche zu ver-
schieben, d.h. unser nächster Frauenkranz findet am Mittwoch, 
13. August, statt, und zwar in Gingen bei Doris.
Sie hat uns zu einem Sommerfestle eingeladen, mit Voranmel-
dung soweit es geht, ganz unkompliziert und zwanglos. Für 
Essen und Getränke ist gesorgt.
Wir treffen uns um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz Steingarten 
und fahren in Fahrgemeinschaften nach Gingen in die Hohen-
steinstr. 10. Wir bedanken uns ganz herzlich für die Einladung 
und freuen uns auf einen schönen Abend.

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de
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Vereinswanderung Vorankündigung
Am Donnerstag, 14. August, steht die inzwischen schon fast 
zur Tradition gewordene sommerliche Wanderung auf Ottmars 
Obstwiese an. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Europaplatz. 
Vermutlich gegen 15.00 Uhr werden die Wanderer und auch alle 
anderen Gäste des Vereins von Kaffee und Kuchen erwartet und 
wie in jedem Jahr wird es auch noch ein gemeinsames Vesper 
sowie gute Gespräche und ein gemütliches Beisammensein ge-
ben. 

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
		  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor und Männerchor proben im Vereinsraum 1, Swing 
Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 
Die Proben des Jugendchores beginnen wieder im neuen Schul-
jahr.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Nachtrag zu den Schülermeisterschaften 
	 Zudem möchte sich die Jugend der DLRG 

Donzdorf herzlich bei allen Beteiligten für die 
tatkräftige Unterstützung bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Stadt Donzdorf sowie Julia Zan-
ker, die uns das Donzdorfer Freibad für die Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt haben. 
Ebenso danken wir dem gesamten Bäderpersonal, insbesonde-
re Diana Müller, für die engagierte und verlässliche Unterstüt-
zung am Veranstaltungstag.
Ein weiteres Dankeschön richten wir an unseren Freibad-Kiosk, 
der mit viel Einsatz die Bewirtung übernommen und somit zum 
gelungenen Ablauf beigetragen hat.
Unser größter Dank geht jedoch an die Bezirksjugend Fils, die 
uns das Vertrauen geschenkt und uns die Ehre zuteilwerden ließ, 
diesen Wettkampf in Donzdorf auszurichten.
Die DLRG-Jugend Donzdorf bedankt sich bei allen Helferin-
nen und Helfern – ohne euch wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich gewesen.

DLRG Donzdorf sagt Danke für die Unterstützung bei 
„Scheine für Vereine“
Auch in diesem Jahr hat die DLRG Donzdorf erfolgreich an der 
Aktion „Scheine für Vereine“ der REWE-Märkte teilgenommen. 
Dank der tatkräftigen Unterstützung von Euch konnten wir eine 
erfreuliche Anzahl an Vereinsscheinen sammeln.
Unser besonderer Dank gilt dabei dem REWE-Markt Familie 
Mölders in Donzdorf, sowie allen Bürgern, die mit ihrem Enga-
gement zum Gelingen beigetragen haben.
Mit den gesammelten Scheinen war es uns möglich, einen neu-
en Pavillon für unseren Verein anzuschaffen. Dieser wird künftig 
bei vielfältigen Anlässen zum Einsatz kommen – insbesondere im 
Rahmen unserer Jugendarbeit sowie bei Aktivitäten im Bereich 

der Wasserrettung und Einsatzdienste im Freien.
Die DLRG Donzdorf bedankt sich herzlich bei allen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern für ihr Engagement und freut sich 
schon auf zukünftige Projekte.

Donzdorfer Stadtfest
Am 26.+27. Juli ist die DLRG-Jugend beim Donzdorfer Stadtfest 
wieder mit dabei. 
Mit dem traditionellen Süßwarenstand, bei dem es bestimmt 
für alle was zu naschen gibt, und dem Bastelstand für Groß und 
Klein, verschönern wir das Fest. 
Wir laden euch herzlich ein, bei uns vorbeizuschauen!

Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
Ihr Kind kommt im Herbst 2026 in die Schule und möchte bis 
dahin schwimmen können.
Es ist bei Anmeldung 5 1/2 Jahre und älter, dann kann es im 
Anfängerschwimmkurs der DLRG OG Donzdorf für Vorschulkin-
der teilnehmen.
Geburtsstichtag: 28.02.2020
Es ist kein Wassergewöhnungskurs, deshalb ist die Teilnahme 
erst ab 5 1/2 Jahre und älter möglich! 
Unser Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Der Schwimmkurs findet 12-mal montags ab dem 22.09.2025
von 17-18 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt; die Kursgebühr 
beträgt 120 € 

Aufgrund der hohen Nachfrage können wir leider nur Kinder aus 
den folgenden Orten aufnehmen: Donzdorf, Reichenbach u.R., 
Winzingen, Hagenbuch, Grünbach, Lauterstein, Böhmenkirch, 
Treffelhausen, Schnittlingen und Wißgoldingen. 
Der Betrag muss VOR dem Start des Kurses überwiesen sein, 
sonst kann keine Teilnahme garantiert werden. Bitte bei der 
Überweisung angeben: „Vorname, Nachname, Geburtsdatum, 
A-Kurs Sep25“.

Die Online-Anmeldung dafür wird am 01.08.2025 um 18 Uhr 
frei geschaltet.
https://donzdorf.dlrg.de/kurse-und-anmeldung/Anfänger-
schwimmkurs2023-0049 

Kraulkurs
Du wolltest schon immer die Schwimmart „Kraul“ lernen? Dann 
bist du hier genau richtig!
Du solltest bereits sicher Brust schwimmen können.
Voraussetzungen: Mindestalter 16 Jahre zu Beginn des Kurses
Inhalt: Grundlagen Kraul, Kraultechnik, Vertiefung Kraultechnik 
(je nach Leistungsstand)
10 Termine ab 02.10.25 – 11.12.25 von 20 – 20.45 Uhr im 
Donzdorfer Hallenbad
Kosten 100 € für Nichtmitglieder
Online-Anmeldung unter:
https://donzdorf.dlrg.de/kurse-und-anmeldung/Kraul-
kurs2025-0043 

Jahresvorschau Termine 2025
24.07.:	 letztes Freibadtraining
26. + 27.07.:	 Donzdorfer Stadtfest
01.08.:	 Online-Anmeldung für den Anfänger-

Schwimmkurs im Herbst
18.09.:	 erstes Training im Hallenbad
22.09.:	 Beginn Anfängerschwimmkurs um 17 Uhr im 

Hallenbad
	 Beginn F- Kurs um 18 Uhr
	 Beginn Erwachsenen Schwimmkurs  

um 19.45 Uhr 
02.10.:	 Beginn des Kraulkurs
10.-12.10.	 Landesjugendtreffen 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
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	 Starker Saisonabschluss auf dem Berghof: 
Aufstieg, Applaus und Anstoßen!

	 Am heutigen Sonntag, dem 20. Juli, wurde auf 
dem Berghof nicht nur Tennis gespielt – son-
dern auch ordentlich gefeiert! Beim traditionel-
len Saisonabschluss wurde der erfolgreiche Ver-

lauf der diesjährigen Verbandsrunde gebührend zelebriert – mit 
Freibier, Freiprosecco und bester Laune.
Gleich drei Mannschaften dürfen sich in diesem Jahr über den 
Aufstieg freuen – ein Riesenerfolg, der ohne Teamgeist, Einsatz 
und Schweiß nicht möglich gewesen wäre. 
Besonders stark präsentierten sich unsere Herren 70, die mit 
einer nahezu makellosen Saison und nur einem einzigen Mi-
nuspunkt eindrucksvoll zeigten, was Erfahrung und Spielfreude 
gemeinsam leisten können.

Unsere Damen 40 glänzten nicht nur sportlich, sondern waren 
auch menschlich ein echtes Highlight dieser Saison – mit Power, 
Teamspirit und ganz viel guter Stimmung auf und neben dem 
Platz.

Die Herren 1, die sich wacker geschlagen und bis zum letzten 
Spieltag alles gegeben haben. Einsatz, Ehrgeiz und Zusammen-
halt – genau das, wofür Tennis auf dem Berghof steht!

Auch die Herren 60 setzten ein Ausrufezeichen: Mit einem kla-
ren Sieg sicherten sie sich den Verbleib in der Oberliga – eine 
klasse Leistung und echtes Kämpferherz!

Doch gefeiert wurde heute nicht nur der sportliche Erfolg – wir 
sind stolz auf alle: Auf unsere Sieger und Aufsteiger, auf die 
Kämpfer mit Krämpfen, auf die Pechvögel mit Doppelfehlern 
und auf alle, die in dieser Saison „einen auf den Rüssel bekom-
men haben“ – denn ihr seid es, die unseren Club lebendig und 
besonders machen.
Der Berghof beweist einmal mehr: Wir können mehr als Ten-
nis – wir können auch Team, Treue und ein ziemlich gutes 
Fest. 

Die Berichte der Mannschaften: 
Herren 60 Oberliga
TC Donzdorf – TC Herbertingen, 8:1
Das Tennisteam Herren 60 des TCD feiert souveränen 8:1 
Heimsieg im Abstiegsduell gegen den TC Herbertingen. Dieser 
deutliche Sieg sichert den Klassenerhalt in der Oberliga. Der 
Klassenerhalt war auch das erklärte Saisonziel, welches die Her-
ren 60 gemeinsam im Trainingslager in Südtirol formulierten. 
Zum Spielverlauf: Von den sechs Einzelmatches wurden fünf 
gewonnen, Spielstand 5:1. Besonders erwähnt werden muss der 
Sieg unserer Nr. 2 Werner Straub gegen den stärksten Spieler der 
Gäste, Erich Reck. Mit dem 5:1 Zwischenstand war das Spiel ent-
schieden und die Doppelspiele waren eigentlich bedeutungslos. 
Trotzdem ging das ganze Team hoch motiviert in die Doppelspie-
le. In allen drei Doppeln gingen die Herren 60 des TCD als Sieger 
vom Platz und so stand am Ende des Tages ein überzeugender 
8:1 Gesamtsieg fest. Damit spielen die Herren 60 in der nächsten 
Sommerrunde 2026 auch wieder in der Oberliga – ein super 
toller Erfolg! Diesen Erfolg nahm die ganze Mannschaft zum 
Anlass, um mit ihren Edelfans kräftig anzustoßen und ausgiebig 
miteinander im Clubhaus zu feiern. 

Hawranek - Blersch		  6:1, 6:1
Straub - Reck			   7:5, 3:6, 10:8
Grupp - Engenhardt A.		  5:7, 6:2, 10:4
Barth - Wicker			   7:6, 3:6, 6:10
Gerstner	 - Engenhardt M.		  6:1, 6:1
Hartmann - Burth			   6:0, 6:2
Straub/Ege - Reck/Wicker		  6:3, 6:3
Hawranek/Tenz - Blersch/Jöckle	 6:3, 2:6, 13:11
Barth/Gerstner - Engenhardt/Burth	 6:4, 6:3

Herren 40 - Verbandsliga
TC Donzdorf gegen TC Schorndorf, 2:7
Unser letztes Heimspiel bestritten wir gegen Schorndorf. Nach 
den Einzeln stand es 2:4 gegen uns, wobei 2 Einzel durch An-
dreas Klein und Tony Bauer gewonnen werden konnten.
Bei den Doppeln mussten wir uns dem stärkeren Gegner ge-
schlagen geben. Somit betrug das Endergebnis 2:7.

Ergebnisse:
Kranz, Uli – Ganick, Kai			   0:6, 1:6
Klaus, Stefan – Kaufmann, Kai		  1:6, 0:6
Klein, Andreas – Gehrmann, Jochen 		  6:4, 6:1
Clement, Tobias – Staudinger, Michael 	 1:6, 4:6
Bauer, Tony – Schaffroth, Michael		  6:2, 5:7, 10:6
Neixler, Christian – Wiegel, Felix		  1:6, 2:6

Kranz / Klaus S. – Ganick / Kaufmann 	 4:6, 2:6
Klein / Neixler – Gehrmann / Schaffroth	 0:6, 3:6
Funk / Klaus M. – Staudinger / Wiegel 	 0:6, 2:6

Herren 1
Drei Doppel, ein Ziel – Herren 1 des TC Donzdorf schaffen 
den Aufstieg
Letzter Spieltag der Saison, alles oder nichts. Für uns, die Herren 
1 des TC Donzdorf, war klar: Wer heute gewinnt, spielt nächste 
Saison eine Liga höher. Die Ausgangslage war eindeutig. Donz-
dorf oder Oberensingen. Leider verlief der Auftakt alles andere 
als glanzvoll. In den Einzeln konnten nur Steffen und Vladimir 
Punkte für Donzdorf holen. Somit mussten 3 Siege im Doppel 
her. Der Druck war enorm.
Drei Matches, drei Krimis, drei Helden-Duos.
Wir stellten taktisch um, mischten neu durch – und gingen mit 
dem absoluten Willen in die Doppel, diesen Tag doch noch zu 
unseren Gunsten zu drehen. Steffen und Michael mussten im 
1er-Doppel direkt alles geben und konnten erst im Match Tier 
Break das 3:4 holen. Zeitgleich zeigten Vincent und Vladimir im 
2er-Doppel, wie man unter Druck einen kühlen Kopf bewahrt 
und holten den 4:4 Ausgleich. Wir schnupperten wieder Auf-
stiegsluft.
Nun hing alles am 3er-Doppel. Noah und Axel standen im Mit-
telpunkt des finalen Entscheidungsmatches – und sie lieferten. In 
zwei Sätzen behielten sie die Oberhand und sorgten mit 6:4, 6:3 
für den fünften und entscheidenden Punkt.
Mit Teamgeist und Nervenstärke holten wir das Ding in den Dop-
peln – und machten den Aufstieg perfekt. Was bleibt? Viel Stolz, 
viel Erleichterung – und ein bisschen Gänsehaut.

Alle Ergebnisse im Überblick:
Einzel
Steffen Nägele - Thilo Ackermann		  6:1, 6:2
Vincent Schäffer - Patrick Müller		  1:6, 1:6 
Noah Sührck - Denis Özbey 			  2:6, 4:6 
Axel Bernhard -. Andreas Gölz 		  5:7, 6:2, 5:10 
Vladimir Martinovic - Thomas Balz 		  6:3, 6:3 
Michael Stummvoll - Benjamin Späth 		 2:6, 3:6 

Doppel
Nägele / Stummvoll - Müller / Gölz 		  3:6, 6:4, 10:4 
Schäffer / Martinovic - Ackermann / Späth	 6:3, 6:3 
Sührck / Bernhard - Özbey / Schulz 		  6:4, 6:3

Herren 2
Zum letzten Saisonspiel reiste der TC Donzdorf 2 zum Tabellen-
führer TC Faurndau 1. Trotz einer klaren 1:8-Niederlage konnte 
Tim Müller mit einem starken Einzelsieg den Ehrenpunkt sichern. 
Im Anschluss feierte die Mannschaft gemeinsam mit Freunden 
und Unterstützern ein gelungenes Saisonabschlussfest auf der 
heimischen Anlage des TC Donzdorf bei bestem Wetter und 
guter Stimmung.

Einzelergebnisse:
Frederik Schäffer – Frederik Speidel 		  2:6, 4:6
Moritz Merten – Andre Miller		  0:6, 0:6
Thomas Ege – Fabian Gleich 		  0:6, 2:6

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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Oliver Richter – Robin Stier			   1:6, 0:6
Konstantin Schall – Maximilian Kühnel	 0:6, 1:6
Tim Müller – Jasper Encke 			   6:4, 6:2

Doppelergebnisse:
Schäffer/Merten – Speidel/Kühnel 		  1:6, 3:6
Ege/Schall – Miller/Stier 			   0:6, 0:6
Richter/Müller – Gleich/Encke 		  0:6, 2:6

Damen aktiv - Kreisstaffel 2
TC Donzdorf – TA TSV Bad Überkingen, 2:4
Zum Abschluss der Saison stand unser Heimspiel gegen Bad 
Überkingen an. Wie schon die ganze Saison, waren wir auch 
an diesem Spieltag sehr knapp besetzt und haben uns deshalb 
sehr gefreut, dass Margot und Nati bei uns aushelfen konnten! 
Nochmals vielen Dank euch Beiden! In drei Einzeln mussten wir 
uns leider geschlagen geben, teilweise durch starke, teilweise 
durch zu unorthodox spielende Gegnerinnen. Allein Tadi konnte 
ihr Einzel gewinnen und das sogar ohne den üblichen Match-
tiebreak! Nati und Tadi konnten im Einserdoppel zu alter Stärke 
heranwachsen und lieferten ein starkes Match ab. Margot und 
Linda kämpften sich in ihrem Doppel im zweiten Satz nochmal 
heran, mussten sich dann aber leider geschlagen geben. 
Wir hatten eine schöne Saison und viel Spaß, hoffen aber, dass 
wir die nächste Saison personell wieder etwas stärker besetzt 
sind, um auch spielerisch wieder besser angreifen zu können!

Nägele, Margot– Lemke 			   2:6, 2:6
Rayer, Natalie–Hagmann 			   4:6, 3:6
Ludwig, Tatjana– Mehmetaj 		  6:1, 6:3
Ohnesorg, Linda – Heinrich			   0:6, 2:6

Rayer/ Ludwig– 	 Lemke/ Heinrich 		  6:2, 6:1
Nägele/ Ohnesorg–Schweizer/ Hagmann 	 2:6, 4:6

Damen 30 Bezirksoberliga
TC B.-W. Eislingen - TC Donzdorf, 8:1
Beim letzten Heimspiel der Saison mussten wir uns leider ge-
gen die starke Mannschaft aus Eislingen geschlagen geben. Es 
war schon nach den sechs Einzeln klar, dass der Spieltag nicht 
mehr zu gewinnen war, da nur Katja ihr Einzel für sich entschei-
den konnte, obwohl alle anderen stark gekämpft hatten. Die 
Spielstärke der Eislingerinnen zeigte sich auch bei den Doppel-
Begegnungen, welche alle in zwei deutlichen Sätzen an die Geg-
nerinnen abgegeben wurden. Trotzdem konnten wir mit unserer 
Leistung zufrieden sein und anerkennen, dass die Eislingerinnen 
den Sieg an diesem Tag verdient hatten.

K. Schneider - Silke Schömbucher		  6:3, 7:5
R. Runtsch - Kristina Kranz 			   6:4, 6:3
M. Egger - Lena Ressel 			   6:0, 4:6, 13:11
D. Zimmermann - Katja Schleicher 		  2:6, 4:6
J. Reil - Ines Gairing 			   6:4, 6:0
K. von Bock - Julia Kammerer 		  6:4, 7:5

Ohngemach/Weiler - Schömbucher/Schleicher 	6:1, 6:3
Runtsch/Egger - Kranz/Ressel 		  6:1, 6:0
Schneider/Zimmermann - Gairing/Kammerer 	 6:3, 6:2

Damen 40/1 - Bezirksstaffel
TC Ruit 2 - TC Donzdorf, 0:6
Saison perfekt abgeschlossen – wir steigen auf! 
Auch im letzten Saisonspiel gegen TC Ruit 2 ließen wir nichts 
anbrennen. Mit konzentrierter Leistung, Teamgeist und Spiel-
freude holten wir uns erneut ein deutliches 6:0 – das vierte in 
Folge. Durch diese konstante Leistung krönen wir die Saison mit 
dem Aufstieg!

A. Englert - M. Sührck 			   1:6, 2:6 
P. Mertens - N. Lintner 			   0:6, 0:6
P. Frank - S. Clement 			   0:6, 0:6
G. Graf - M. Miller 			   3:6, 1:6

P. Mertens/S. Schäfer - M. Sührck/ N. Lintner 	 0:6, 0:6
P. Frank/ G. Gitte - K. Kranz/ S. Clement 	 1:6, 3:6

Damen 40/2 – Bezirksstaffel 2 
TC Donzdorf 2 – TC Deggingen 2, 3:3
Am vergangenen Samstag begrüßten wir die Damen aus De-
ggingen bei uns, die wir noch aus der vergangenen Saison in 
guter Erinnerung hatten.  
Motiviert gingen wir in die Spiele und konnten in den Einzeln 
einen Ausgleich von 2:2 herstellen. Dani M. und Dany P. konnten 
trotz erfahrener Gegnerinnen ihre Spiele für sich entscheiden. 
Sonja schnupperte im zweiten Durchgang am Satzgewinn, ihre 
Kontrahentin behielt aber die Nerven und entschied das Spiel 
für sich. Silke begegnete der Deggingerin auf Augenhöhe, auch 
wenn es nicht zum Punktgewinn reichte.  
Die Doppel sorgten anschließend für ein weiteres Kopf-an-Kopf-
Rennen, Team 1 sicherte sich den Punkt durch Kampfgeist, Team 
2 musste sich geschlagen geben. Damit war das Gesamtergebnis 
mit 3:3 Punkten offen – die Entscheidung fiel letztlich über die 
Spielverhältnisse. Mit einem knappen Spielstand von 51:61 gin-
gen diese an die Gäste aus Deggingen.  
Die Saison endete somit mit einem freundschaftlichen Spieltag, 
der bei allen Beteiligten für gute Laune sorgte. 

Daniela Menzel – Margit Vogel		  7:5, 6:2
Dany Pock – Carolin Ramminger		  6:4, 6:4
Sonja Hieber – Melanie Esslinger		  4:6, 4:6
Silke Hauser – Anke Grimm			  2:6, 1:6
Menzel / Friedel – Arndt / Vogel		  7:5, 7:5
Hauser / Wahl – Esslinger / Grimm		  0:6, 1:6

Damen 50 - Bezirksoberliga
TC Kemnat - TC Donzdorf, 9:0
Im letzten Spiel kämpften wir zwar tapfer aber letztlich ohne 
vorzeigbaren Erfolg.
Wir beschließen die Saison aber trotzdem recht zufrieden; ver-
letzungsbedingte Ausfälle von Stammspielerinnen wurden hel-
denhaft von denen kompensiert, die sonst nicht in erster Reihe 
stehen. Vielen Dank an das tolle Team!

Mayer – Silke Erb				    7:5, 6:1
Tittmann – Elke Geiger			   6:7, 6:1, 10:6
Vietze – Moni Barth			   6:1, 6:2
Siebrecht – Claudia Frank			   6:2, 7:5
Ettenhofer – Suse Hummel			   7:6, 6:1
Schempp – Nico Grill			   6:0, 6:0

Mayer/Tittmann – Erb/Geiger		  6:0, 6:3
Vietze/Siebrecht – Frank/Nellmann		  6:1, 6:0
Schempp/Rehm – Hummel/Grill		  6:1, 6:1

Herren 70 - Staffelliga 
TC Donzdorf – TA TV Holzheim, 5:1 
Zum letzten Heimspiel der Saison empfingen wir den Tabel-
lenzweiten aus Holzheim auf unserer Anlage. Die Gäste hatten 
noch die Chance mit einem hohen Sieg an uns vorbeizuziehen, 
was ihnen aber letztendlich nicht gelang, ganz im Gegenteil, 
wir zeigten ihnen klar die Grenzen auf und gewannen mehr als 
deutlich. Den einzigen Punkt für die Gäste holte ihr sich sehr 
stark präsentierender Spitzenspieler, der Bruno Lang an diesem 
Match keine Chance ließ. Werner Schürz gewann nach hartem 
Fight nervenstark im Matchtiebreak, während Ferdy Kehrer 
und Matthais Eppenstein ihre Pendants klar beherrschten und 
deutliche Siege einfuhren. Auch in den abschließenden Doppeln 
ließen wir nichts anbrennen, gewannen beide, sodass am Ende 
der Sieg verbunden mit der Meisterschaft und dem damit ver-
bundenen Aufstieg in die Verbandsstaffel feststand. Herzlichen 
Glückwunsch.  
Bruno Lang - Hommel			   3:6, 2:6 
Werner Schürz – Jürgen Schulz		  2:6, 6:1, 10:8 
Ferdy Kehrer – Gagliardi			   6:4, 6:2 
Matthias Eppenstein- Weiß			   6:3, 6:2  
Lang/Erb – Hommel/Gagliardi		  6:7, 6:4, 10:7 
Kehrer/ Eppenstein – Schulz/Reinhardt	 6:4, 6:3
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Der Ausblick auf die kommende Tenniswoche
Samstag, 28.07.25
14:00 Uhr – Hobby Staffel Damen-Doppel Samstagsrunde –  
TC Ebersbach

	 Glückwunsch
	 Besser geht es nicht. Sinja Holl startete in Göp-

pingen in Springprüfungen der Kl. L und M*. In 
beiden Prüfungen konnte sie sich den Sieg mit 
ihrem Pferd Chiara holen. Das war auch der 1. 
Sieg für die Beiden in einem M-Springen. 

Herzlichen Glückwunsch und weiter so.

	 Gruppenführungen während unserer Som-
merpause

	 Es freut uns sehr, dass wir immer mehr Anfra-
gen von Vereinen und Gruppen erhalten, die eine Führung auf 
der Messelbergsternwarte buchen möchten. Um den vielen 
Anfragen gerecht zu werden, haben wir nun sogar in unserer 
Sommerpause (von Anfang Juli bis Ende der Sommerferien) neun 
Gruppen angenommen. Auch die Schülerferienprogramme aus 
Donzdorf und umliegenden Gemeinden kommen während den 
Sommerferien zu uns auf die Messelbergsternwarte.

Natürlich können Gruppen, Vereine, Familien, etc. für einen 
Besuch in der Messelbergsternwarte weiterhin einen separaten 
Termin vereinbaren. Sie können auf unseren Anrufbeantworter 
unter Tel. 07162/24713 sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. 
Oder Sie senden uns eine E-Mail an 
reiner.hartmann@messelbergsternwarte.de
Weitere Infos unter www.messelbergsternwarte.de

	 VdK Stammtisch
	 Sommer, Sonne und gute Laune!
	 Im August macht der VdK Stammtisch eine 

Sommerpause.

	 Internationale Jugendbegegnung in Rior-
ges 

	 Vom 12.-19. Juli 2025 nahmen 55 engagierte 
Jugendlichen aus den Partnerstädten Donzdorf, 
Riorges und Calasparra am Projekt ACT 

– Aware And Committed Teens- (bewusste und engagierte 
Jugendliche) in Riorges, Frankreich teil. 
Im Mittelpunkt des Projekts stand die gemeinsame Erstellung 
kurzer Videoproduktionen, die in kleinen Gruppen innerhalb von 
1 bis 2,5 Stunden realisiert wurden. 
Jede Gruppe wählte eigenständig ein Thema, schrieb die Dia-
loge, bestimmte die Drehorte und erlernte den Umgang mit 
der Film- und Videoausrüstung. Ziel war es nicht, professionelle 
Filmemacher auszubilden, sondern die Teilnehmenden spielerisch 
und kreativ an technische Fähigkeiten heranzuführen und ihre 
Teamfähigkeit zu stärken. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem gesellschaftlichen En-
gagement der Jugendlichen. Die Videos und Podcasts behandel-
ten Themen, die den Jugendlichen am Herzen liegen und zeig-

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

VdK - Ortsverband Donzdorf

ten auf, wie junge Menschen Verantwortung auf lokaler Ebene 
übernehmen können. Das übergeordnete Ziel des Projekts war 
es junge Menschen zu motivieren und zu befähigen, sich aktiv 
gesellschaftlich zu engagieren. 
Die mehrsprachige Zusammenarbeit – in Deutsch, Französisch, 
Spanisch und Englisch – förderte das gegenseitige Verständnis 
und verbesserte die Kommunikationsfähigkeit. Die Jugendlichen 
lernten, wie wichtig Teamarbeit, Respekt und gegenseitige Un-
terstützung sind, um gemeinsam ein Ziel zu erreichen. 
Fehler während der Dreharbeiten wurden nicht als Rückschläge 
betrachtet, sondern als wertvolle Lernchancen, um zukünftige 
Aufnahmen weiter zu verbessern. 
Das Videoprojekt war Teil einer lebendigen europäischen Aus-
tauschwoche, die Kreativität, Engagement und interkulturelles 
Lernen miteinander verband. Die Teilnehmenden kehrten mit 
neuen Fähigkeiten, bereichernden Erfahrungen und einem ge-
stärkten Gemeinschaftsgefühl zurück – motiviert, sich weiterhin 
aktiv für ihre Werte einzusetzen. 
Neben der intensiven Projektarbeit bot das Programm auch viel-
fältige Freizeitaktivitäten, die das Gemeinschaftsgefühl stärkten: 
Ein Ausflug in den Freizeitpark „Le Pal“ sorgte für viel Spaß und 
Abenteuer. Im Kletterpark konnten die Jugendlichen ihre Gren-
zen austesten und sich gegenseitig unterstützen. Für Spannung 
sorgte ein gemeinsames Lasergame und entspannte Stunden 
verbrachten die Teilnehmenden am Naturbadesee in Cublize. 
Der europäische Jugendaustausch wird im nächsten Jahr in Don-
zdorf stattfinden, unter der Leitung von Europabaum e.V. Dort 
haben junge Menschen aus den Partnerstädten von Donzdorf, 
Riorges und Calasparra erneut die Möglichkeit, gemeinsam an 
gesellschaftlichen Themen zu arbeiten, sich auszutauschen und 
Europa lebendig zu erleben. 
Bericht verfasst von Naya Alnasri

	 FARBENSPIEL beim Multiton Festival 
	 Unsere Musikgruppe „FARBENSPIEL“ versprühte 

wieder Spaß und Lebensfreude beim 6. Multi-
ton Festival am 6. Juli im Rahmen vom Eislinger 
Stadtfest. 

Das Multiton Festival wurde eigens für inklusive Bands 2019 vom 
Kinder- und Jugendbüro Eislingen ins Leben gerufen. Seitdem ist 
FARBENSPIEL dabei und gewinnt die Herzen der Zuschauenden!

Feuerwehr-Hock Degenfeld
Am Samstag und Sonntag, den 26./27.Juli findet der Feuerwehr 
Hock der Freiwilligen Feuerwehr Degenfeld statt. 
Beginn: Samstag, 17 Uhr.
Zusätzlich zum üblichen Speisenangebot werden Sie auch dieses 
Jahr mit „Backsteinkäse mit Musik“ Holzbackofenbrot, selbstge-
backenen Kuchen und Schweinebraten mit Salat (nur Sonntag) 
verwöhnt.
Die Stadtkapelle Musikverein Weißenstein spielt Sonntag ab 
15.30 Uhr.
Der Hock findet bei jeder Witterung statt.

Europabaum Donzdorf e.V.	
	 www.europabaum.eu

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen



19
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 30 vom 25. Juli 2025

800 Jahre Böhmenkirch
Festwochenende 25. – 27. Juli 2025 auf dem Marktplatz
Freitag, 25. Juli
17.00 Uhr Aufführung Zirkuskinder
GS Böhmenkirch im Pfarrgarten
Karten bereits ausverkauft!

19.00 Uhr Eröffnung und Unterhaltung
Mit der Band Blockhead

21.30 Uhr Unterhaltung mit DJ REY

Samstag, 26. Juli
13.00 Uhr Umzug – 800 Jahre
14.30 Uhr Auftritte Kindergärten
17.30 Uhr Aufführung Zirkuskinder
GS Böhmenkirch im Pfarrgarten
Karten bereits ausverkauft!
20.00 Uhr Unterhaltung mit der Band Acoustic Power

Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor „Cantate“
11.00 Uhr Begrüßung Bürgermeister
Musikverein Schnittlingen
Vorstellung „Ooser Häs“
Musikverein Böhmenkirch
Auftritt „Kids Dance School“
Tombola

	 „Fledermausbeobachtungen im Schlater 	
Wald und in Nenningen

	 Wie jedes Jahr, gleich zu Beginn der Schulferi-
en, wird unser Fledermausexperte Bernd 

Zoldahn zwei Führungen zu diesen ungewöhnlichen Lebewe-
sen anbieten. Fledermäuse schlafen mit dem Kopf nach unten, 
fliegen mit den Händen und sehen mit den Ohren! Wir können 
sie nicht hören, und dennoch sind ihre Rufe so laut wie ein Press-
lufthammer. Lassen sie sich von uns in die faszinierende Welt 
der Fledermäuse entführen. Hierzu treffen wir uns am Freitag, 
01.08.2025 um 20:15 Uhr am ersten Wanderparkplatz im Schla-
ter Wald (von Süßen kommend). Gleich einen Tag später werden 
wir uns zu den Großen Mausohren begeben. Der Nenninger 
Kirchturm beherbergt seit langer Zeit eine Wochenstube von ei-
nigen hundert Tieren. Ohne die Tiere dabei zu stören, lassen sie 
sich beim abendlichen Ausflug in ihr Jagdrevier gut beobachten. 
Hierzu trifft man sich am Samstag, 02.08.2025 um 20:45 Uhr 
an der katholischen Kirche in Nenningen. Beide Veranstaltungen 
sind auch besonders für Familien mit Kindern (ab Grundschule) 
geeignet. Wer sich schon vorab über diese spannenden Tiere 
informieren möchte, sollte unbedingt die Seite der Arbeitsge-
meinschaft Fledermausschutz Baden-Württemberg e.V. besuchen 
(https://www.agf-bw.de/). Bei eventuellen Rückfragen: info@
nabu-fils-lauter.de oder bei Michael Nowak 07161 / 84022. 
Gäste sind stets willkommen“

Rätsche Geislingen
Konzert im Garten 
Samstag, 2. August 2025, 19:00 Uhr 
Dannemann & Friends 
supp. Afterwork 
Die Präsenz von Dannemann & Friends ist seit Jahrzehnten aus 
der süddeutschen Rock- und Blues-Szene nicht wegzudenken. 
Nach über 30 aufgenommenen CDs in einem breiten Genre 
stellt er nun seine frischen Tonträger auf der Bühne vor. Neben 
Werner Dannemann (git/voc), Bernd Berroth (bass) und Peter 
Knapp (dr) sind Gastmusiker natürlich nie ausgeschlossen! Ein 

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal

groovig-virtuoses Konzert, bei welchem natürlich auch Rock- 
und Blues-Klassiker (Fleetwood Mac, Jimi Hendrix, Cream) nicht 
fehlen dürfen.
Als Support spielt Afterwork – Gitarren, Bass, Schlagzeug, Key-
board, Sax und zwei Stimmen – Musik aus den 80er und 90er 
Jahren und eigene Songs für alle – und vor allem für den Feier-
abend.
Eintritt frei.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. Hinweise wer-
den rechtzeitig auf unserer Homepage bekannt gegeben.

Sommerbühne Immenreute 
Samstag 09.08. und Sonntag, 10.08.2025
Seit einigen Jahren findet im August bei den NaturFreunden auf 
der Immenreute bei Donzdorf ein mehrtägiger Zirkusworkshop 
für Kinder statt, bei dem ein wunderschönes Zirkuszelt aufge-
baut ist. So entstand die Idee, das Zelt etwas länger stehen zu 
lassen und ein kleines Programm auf die Beine zu stellen, veran-
staltet von den NaturFreunden Geislingen und der RÄTSCHE.

Sa. 09.08. 
16.00 Uhr Treffpunkt – NABU Geislingen – Spaziergang 
zum Thema Wald
Wälder liefern nicht nur den wertvollen Rohstoff Holz, sondern 
sind auch Lebensraum für unzählige Tier-, Pilz- und Pflanzen-
arten. Allerdings geht es unseren Wäldern so schlecht wie seit 
Jahrzehnten nicht. Gibt es wirksame Maßnahmen, um Klimakrise 
und Waldsterben zu stoppen? Das ist Thema des Spaziergang 
mit Infos zum Thema Wald. Der Spaziergang findet bei jedem 
Wetter statt.

19.00 Uhr Konzert – The Flowers – sweet soulful music
Ausgesuchte Songs zwischen R & B, Soul und zeitlosen Grooves 
von Johnny Guitar Watson bis John Mayer. 50iger Jahre Jump & 
Jive Blues, Seelenmusik von Ray Charles, Jimi Hendrix Sounds, 
leicht verjazzt. Surfige Gitarren treffen auf Hammondorgel Ein-
würfe. Alles sehr eigenständig arrangiert und mit Verve und 
Spielwitz vorgetragen! Denn hier hat man es mit vier absoluten 
Musikfans zu tun, die immer wieder überraschen mit ihren In-
terpretationen. Mit Axel Nagel (voc/git), Matthias Kehrle (drums/
voc), Andy Kemmer (bass/voc), Klaus Brosowskey (keys/voc).

So. 10.08. 
10.00 Uhr KinoAkzente – Ernte teilen – Solidarische Land-
wirtschaft
Eine filmische Reise zu den Pionier*innen der Agrarwende. Ernte 
teilen erzählt die Geschichte von Landwirtinnen und Landwirten, 
die dem Wachstumszwang unseres Systems etwas entgegenset-
zen und aus den Strukturen der konventionellen Landwirtschaft 
ausbrechen.

15.00 Uhr Familienveranstaltung – ArtisjokTheater – Der 
Ruf des Waldes
Eine einfühlsame Geschichte über den Wald, dessen ökologische 
Zusammenhänge und der Lust am Baden – garniert mit Eicheln, 
etwas Fichtenaroma und viel Live-Musik.

18.00 Uhr Treffpunkt – Feuer und Singen
Alle sind willkommen, die Lust auf gemeinsames Singen haben 
– und Gitarren und andere Instrumente dürfen natürlich auch 
gerne mitgebracht werden.


